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Marxismus aus ſeiner feſteſten Stellung hinaus⸗ 


Ein Interview Der neue Reichstag geworfen worden und feit Ane ie Pei hin 


' FFP m erſten Male ein mar i 
des Reichswehrminiſters a ee ee 
” 2 » »_ P poli ig Keksi 
10 È Blatt fordert den 
e ebe. Reichstagspräſident Göring 
lands in der Abrüſtungsfrage Im Spiegel der Pariſer Preſſe 
; 31. Auguft. Reichswehrminiſter von 5 i i is, 31. Auguſt. Die Ereigniſſe, die fiğ 
85 bel C, bat dem Berliner Vertreter, des Die Erklärung der Frau Fetkin Die Abſtimmung Eiſiges Schweigen gern in Deuttälend abgeipielt 2 1 ie per 
Í die el, Carlino“ eine Unterredung nen . ai oupi die Unterredung auf Schloß Neudeck 
And Frage, welches die grundſätzlichen Wünjhe| Wir meldeten geſtern bereits über die Vor⸗[Rädel ſchlägt die Wahl des Kommuniſten und die Pee ae ee werden von der fran⸗ 
Roar en Deutſchlands in der Abrüſtungs⸗ | pereitungen zur Eröffnung des Reichstags und Torgler vor, gleichzeitig kündigt er an, falls zöſiſchen Preſſe als Sieg der Reichsregierung 
Te nach wie var die a 11g ee ue En f: laum das Ergebnis in Neudec, das die Ueberein- im eriten Wahlgang der Nationalſozialiſt nicpt| gewertet, ber jedog von den meiiten wied 
> lende ne und ſchnelle brüſtung. In ſtimmung des Reichspräſidenten von Hindenburg zum Präſidenten gewählt werden ſollte, die Kom- jti 1 5 Nen n aus 
TEN Wunſche treffe ſich Deutſchland mit Ita⸗ mit der Reichsregierung beſagt. Der Reichstag muniſten für den ſozialdemokratiſchen Vorſchlag Berlin, das Zentrum, das, um den Reichskanzler 
» dejen Staatsmänner wiederholt und über; trat dann um 3 Uhr zuſammen, um ſich zu konſti⸗ ſtimmen würden. Der Sozialdemokrat Ditt⸗ zu Fall zu bringen, fogar zu einem Bündnis mit 
; n SE Standpunkt vertreten tuieren. Geſtützt auf zwei kommuniſtiſche Frauen, mann erklärt, daß feine Fraktion für den bis- a Nationalſozialiſten bereit geweſen fei, habe 
 Peönitie Nach einer kritiſchen Würdigung des Er⸗ die der Fraktion als Abgeordnete angehören, er⸗ herigen Präſidenten Löbe ſtimmen würde. gegenwärtig zweifellos die Partie verloren. 
u . des erſten Abſchnittes der Abrüſtungs⸗ ſcheint Frau Zetkin im Saal, die nur mühe Darauf beginnt der Wahlakt. Es iſt abends „Petit ariſien“ erklärt, die Prognoſe bleibe 


aam an, e Mamer sm ne ea Si, en rn, ale Das Ban Gt ng He nn A 
de Gon mit allem Nachdruck darauf hinweiſen, re r e e eee P Danach ift FRE En lonter ſchreibt: s Ob man die Politik von 
r Ury pub für ein etwaiges Scheitern ginnt z Wir begrüßen die antiſaſchiſtiſche toh zum Reihstagspräjidenten der Na⸗ Neudeck 7 oder tadeln mag jedenfalls ers 
Keri träſtungskonferenz auf jene Staaten . tionalſozialiſt Göring mit 367 Stimmen regt die Haltung des deutſchen Staatsoberhaup⸗ 
i falle, die den Zwed der Konferenz Einheitsfront und unſere Genoffin Klara e wühlt worde ür ihn ſtimmten die tes Sympathie. Reichspräſident » Hinden: 
lem der Herſtellung gleicher natios Zetkin mit einem dreifachen Rotfront.“ e eee Für ihn stimmten die purg ſteht als feſter Damm da. Jedenfalls 
Aist Sicherheit aller Völker durch In den anderen Fraktionen herrſcht l eiſiges] Aationalſazialiſten, das Zentrum, die wird, ob die Reichstagsauflöfung erfolgt oder 


Lafemeine brüſtung ſehen, ſondern in der Schweigen, fein Ruf erſchallt. Ein Diener Deutſchnationalen und die Bayeriſche Volks⸗ nicht, das Reich ſetzt einen Waffenſtill⸗ 
Ager igen Sicherung und Verewigung einer | des Reichstages übergibt der Alterspräfidentin partei. Von den übrigen Stimmen entfielen[ſtand erleben, unter allen Schutz die Männer 
m Nach e die lh 1 55 kung Suben h die Mappe mit der Order, die den Reichstag ein- auf den Sozialdemokraten Löbe 135, auf un eee er 5 
OR Ellen Kegels eee abe 9 We angeſtrengt ſchwingt Frau Zetkin den Kommuniſten Torgler 80, auf den tet die Dinge ſehr einſeitig. Die gegenwärtigen 
Des mag aber die Erfüllung des deutſchen Wun- ; N h Geſchäftsord ird di Nationalſozialiſten Stöhr 1, 4 Stimmen 

ethe Ù allgemeiner Abrüſtung inausgef oben | „Nach der Geſchäftsordnung wir e erſte waren ungültig. E õͤĩð§ anan A ia 


m ſo energiſcher müſſe Deutihland die Sitzung des Reichstages durch das älteſte Mit- Se der Mahl zum eriten Bizeprär 
mung des Grundfatzes der Gleich - glied eröffnet und geleitet. Nach den Feſtſtellun⸗ f 8 l haha d ch j C tidh 
eng fordern, ln könne ein Fug, gen des Reichstagsbüros bin ich das älteſte Mit- ſidenten erhielt im erſten Wahlgang der ſe wi lig le n eidung 
illionenvolk, das für den kultukellen glied. Ich bin am 5. Juli 1857 geboren. Wenn! Zenttumsabgeordnete Eſſer 276 Stimmen,. Zerlin, 31. August. Die wichtigſte Ent- 
N Bader Welt unendlich viel geleiſtet hat, ein Mitglied älter fein ſollte, bitte ich es, fh) 2 öbe 214 und Torgler 77. Es wurde ſcheidung des geſtrigen Tages sit nicht im 
D iia ~ t als 3 * Was zu melden und meine Stelle einzunehmen. Das ein zweiter Wahlgang erforderlich, der nun ee — ſondern in endet gefallen. Der 
nb én einem Bölferbund zu juden, | ift nicht der Fall. Ich eröffne die Sitzung und! zum eriten Bigepräfienten endgültig den Neichepräfident hat dem Kanzler die Bo 1I m a d t 


ee 
ein unter entwürdigendes Sonderrecht ſtellt? reten 5 F ur Neichstagsauflöſung gegeben. 
$. er berufe zu Schriftführern die Abgeordneten Frau Zentrumsabgeordneten Eſſer mit 346 5 ans 4 Gebrau 5 matßes, ſebald der 


rundlage der Kriegsſchuldlüge in den Lore Agnes, W eg Rauch « Münden, Stimmen wählte. Zum zweiten Vizepräſi⸗ Reichstag der Durchführung des am Sonntag ver: 

Rit Weiſe 12 80 rer ee 55 Sen e ug Teber Nee Srantfurt denten wurde dann der deutſchnationale Nb: kneten Programms Schwierigkeiten be⸗ 
Ru 5 ren me ‚rd ; hi nid ar er, n geordnete Graef mit 335 Stimmen ge⸗ reitet. In Kreijen der Reichsregierung wird bes 

i - mmen. | nen Bür⸗ adem die Schriftführer ihre Plätze einge- tont, daß fie das Weitere in Ruhe und Ge⸗ 


Licht die Sicherheit gegen äußere nommen haben, hält die Alterspräſidentin, Frau wählt. Löbe erhielt bei dieſer Wahl 139 laſſenheit abwarte. Der Kanzler kommt 


* 4 A > - 

mans ‚gewährleijten könne, bilde Zetkin, eine Anjprade: Stimmen. am Mittwoch mit General v. Schleicher und 
er nationalen rrap o einen Fak⸗ Der Reichstag tritt in einer Situation zus 1 Frhrn. v. Gay l aus Neudec zurück. Sie werden 
n n icherheit Be agenswerte Er⸗ ſammen, in der die Kriſe des zuſammenbrechen⸗ Berlin, 31. Au uſt. Der Aelteſtenrat des dann im Laufe des ee af ihren Miniſter⸗ 


im inneren Leben Deutſchlands jeien 11011 ; f 4 Reichstags beſchäftigte fih nach der eriten kollegen Bericht erſtatten und daran ſchließt ſich 

l en Teil die natürliche Folge der den Kapitalismus die breiteſten werktätigen Vollſitzung am Dienstag abend noch mit der Frage, die Ferti Helene in Notverordnung, die 
ehe 2 le 5 ee Leiden . wann der Reichstag wieder zuſammentreten ſoll. voraüsſichllich am Freitag veröffentlicht wird. 

4 Yu sdiktates. Br ſchüttet. Der weitere Abbau des Tarifrechtes und Es wurde beſchloſſen, vorläufig den 8. evtl. den 

i Frage, was der Miniſter praftij | des Schlichtungsweſens wird die Entbehrungs⸗ J. September für die nä jte Sitzung in Aus⸗ Der Reichskanzler wieder in Berlin 


Gie i ch b : 2 4 2 n 4 242 
erechtigung in der Rüſtungs⸗ löhne noch tiefer jenten. Die politiſche Macht ſſicht zu nehmen. Auf die Tagesordnung ſoll eine i i 
a Na erwiderte General von Schleicher hat zur Stunde ein Präſidialkabinett an ſich ge- nens der . geſetzt %%% 0 itge 
f Atver yarad beanſprucht in bezug auf die riſſen, das unter Ausſchaltung des Reichstages werden. Falls die Regierung nicht bereit ijt, eine m 752 Uhr aus Neudeck kommend auf dem 


A Jung, die Organijation und Ein⸗ gebildet wurde, d de dl. de „Erklärung abzugeben, wird der Aelteſtenrat vor: | hri ; i ; 
d e die Ausſtattung mit 8 Monopolkapital⸗ Bar des Gez Aero. ausſichtlich ir einmal A E pa Pers ch Nei ein denn in fte! Frhr. u Gap 
andes beſeſtigung und die Waffen- riertums ift und deffen treibende Kraft die um eine andere Tagesordnung aufzuitellen. Reichswehrminiſter General v. Schleicher und 


eg grandjägli i i ; y g 
i te, bie die . 10 in d e eee iſt.“ (Sehr wahr! bei Die Berliner preſſe Staatsſekretär Dr. Meißner. 
) i h * e muni ) > 
en. Wenn die anderen Mächte das den Kommuniſten.) Berlin, 31. Auguſt. Fart alle Blätter widmen e . —o.R. 


im hrſyſtem nicht nachahmen wollten, wie So in dem Ton geht es weiter, dabei hat fte > - 0 5 
Siene ihrer — A —— läge, ein Manuſtript vor ſich liegen, während der nai LANU Si Es eee e Führer Deutſchlands, ſagt das Blatt, hätten nur 
1 den Umbau jeiner Kommuniſt Torgler ihr die Anſprache Konftiluler ung des neuen echte eine eine Sorge ihrem Lande feine Größe von einſt 
als unerlählin Methoden zubilligen, die fie | jouffliert. Die angekündigte Rede über den gualvolle Angelegenheit. Das Blatt] wiederzugeben, d. h. die Niederlage, ihre ß. 
* — r re nationale Sicherheit Weltkommunismus wird vom Stapel gelajjen. | ftetit die rage, ob nicht dieſes ganze parlamen⸗ und die letzten Kriegsſpuren auszulöſche n. 
Kıltwar;, 121 * e Heer habe keine Die Stimme der Frau zittert und ſtockt, und als lariſche Seed e parlamentariſcher Toten ⸗ Gewiß wolle man n nicht das Recht 
tete, bngzengabmehrg e ſchüge der Souffleur Torgler fie erſucht, die Rede abzu⸗ ang lei. Das Schaal dieſes Reichstages jei |Beltseiten, feinen Wo b 6 
A {i 8 kürzen, jagt fie vernehmlich „Nein, nein!“ In|Ihon unwiderruflich entihieden. Die „Deutihe] Dr nu N 8 mie 9 Be iea 
Nie Reritetger ufw. Dieſe Waſſen jeien in Genf der Rede entrüſtet ih Frau Zetkin über die Not- edle it regt, man pa Die a PNA» u 2 — roßmacht zu fein und zu bleiben. Das fet 
; Ku igungsmittel erklärt worden, ohne verordnungen, und zwar im Wortlaut der fom- lelen Ae a gane erlebt, die in den ſogar feine Pflicht. Aber was Frankreich be- 
w 


tn 10 11 e jahren zu verzeichnen geweſen wäre, Im ; A ; ; ; 
konn. alſo auch Deutſchland jeine| muniltiiden Agitation, fie verſteigt fih jogar zu | gr: 8 ene i unruhige, feien die Mittel, die Deutſchland 
i in den Aba ran eit nicht erlangen. der Aeußerung „vergoſſenes Blut fitte die Re⸗ au Rae ee ee eden fir ben benutze, um dieſes Ziel zu erreichen, und die 
Ang der Wai 2 e gierung für ewig mit den faſchiſtiſchen Mördern“. Augenblick — in den Händen der Regierung TR ER e es 0 n 
barer Siber — er 915 Als fie ſich dann gegen die „reformatiſtiſche So Papen. Die „Deutſche Allgemeine Zeitung“ „„La Republique meint, in eu han Fegiere 
auferlegten Seldräntun en müßten ne e ee werd 58 en 1 c her veptäfentiert ba Jweifellos 
allgemeine Anwenbun finden oder für Haus eine Welle der gemäßigten Fröhlichkeit. werde veranſchaulicht durch die Tatſache, daß ein % Fer tſchl $ ter feiner Leitung einige 
Wein 8 Natvonaljozialiit Präfident des Parlaments ge⸗ Werde Deutſchland unter feiner Leitung einige 


Ey we ; Torgler muß immer mehr Beiſtand leiſten, als 0 ) 2 N ilitä i i 3 io⸗ 
Kr Der Nike bange alf 10 Grade fie ſchließlich die ruſſiſche Revolution und das e A no tar ‚gaeigt, bab bie malte Deuschland jet für Frankteich Des 
ſtungswillens der hochgerüſteten Syſtem der Sowjetunion zu feiern beginnt. tkrumsparkel vollkommen zur Bere u Ye unruhigender als das Hitler⸗Deutſch⸗ 


e oel ſeloſtverſtändlich der ſchwie⸗ Zum Schluß gibt fie noch der Hoffnung Aus- alles, | 
hr mi lage des Reiches Rechnung getragen druck, den erſten Redekongreß in einem S050 185. 3 — io 8 3 2 Im ee ee gabe. eee e e 
Ni K deutſchland eröffnen zu können ... Die | fet das Ergebnis einer wohlüberlegten Taktik. lehrling Hitler“ und fragt, wie konne man auf 


tage, welche n die Kommuniſten klatſchen eifrig in die Hände, alle] Hinter der Szene habe man die parlamentarische F 


en Ober Nerung aus einer Ablehnung ihrer : r in eis ; outi t i inter 
an iniſter: Sie wir ann nicht a ati nail y ichen Notverordnungen abhinge? 
N Arbeiten der Abrüſtungskonſerenz Nun wird der Namensauftuf vorgenommen — nit De „a . Jaltung⸗ N s 
des Baß dieje Nichtbeteiligung für die der eigentliche konſtituierende Vorgang beginnt. warz⸗braunen Er 
„Die Völkerbundes bedeutet, liegt auf der Das dauert ſehr lange, da der neue Reichstag Mersch ihren Artikel über die geſtrige Sitzung 


S njelben Kö cut 8 5 de Paris“ an. NEN. 
: : es zeige die Kontinuitä iſchen dem si 
gime im Reichstage und Deutſchland von heute und dem Dead von 1 


dure eutſche Regierung wird darüber ſehr viele Mitglieder zählt. Als Ergebnis wird mit „Schlechte Die „ einſt. Das revolutionäre Deutſchland Habe fih * 
den leiten st Bruch der Abrüſtungsverſpre⸗ feſtgeſtellt, daß 578 Abgeordnete anweſend find, | mania" 3 en der eien nicht Bahn brechen können. * 
ENT nein, ar Vertragspartner gezwun: damit ift der Reichstag beſchlußfähig. Nun wer⸗ Reichstagseröffnung, die fie mit der Aeberſchrift! Schlußfolgerungen der „Times“ $ 
f ajeti . wet tonal 5 den die Vorlagen verlefen, denn feit Auflöjung |verlieht „Der Reichstag wehrt Pii — Scharfer] London, 31. Auguft. „Times“ jagen in einem i 
m international 8 icht a: RE wenn des alten Reichstages find 16 Notverordnungen | Proteſt gegen die geplante Ausſchaltung und das | Leitartikel u. a.: Herr von Papen hat die erſte 
Bettin len nicht möglich war. erlaſſen worden. Ber 155 der Arbeitsunfähigkeit. Kunde in ſeinem Kampf mit den politiſchen Par- 
81. A i å Frau Zetkin ſchlägt nun vor, zur Wahl des | Der „Völkiſche Beobachter“ teien Deutſchlands gewonnen. Die geſtrige 
beruft. Die „Deutſche Allgemeine Prälid'iu ms brei u Reichstagsſitzung hat den Nationalſozialiſten und 
e daß bereits Heute zwiſchen den | Präsidiums zu schreiten. Die Wahl erfolgt zur Eröffnungsſitzung Aera end Adee ee e TT 


i zentrums und Adolf Hitler, der noch mit verdeckten Stimmzetteln. Für die National München, 31. Auguft., Der „Völkiſche Beob⸗ präſident Herrder L iſt. Ein grimmiger 
t atej coet fei, = „Kaiſerhof“ eine Ko n- ſozialiſten ſchlägt Dr. Frick feinen‘ Partei: achter“ nennt die geſtrige Eröffnüngsſitzung einen pame liegt da R 81 LEER t 
erde. 


Aal: 3 ozialiſten 
genoſſen Göring vor. Der Kommuniſtſ „großen Tag“. Denn geſtern fei der geſamte jetzt die Rolle von Verteidigern der Verfaſſung 


> Pofener Tageblatt « 


eben werde. Er meinte, man könne wohl ohne] Ueber die Verhandlungen mit dem Zentrum Gegenwart von 50 000 Zuſchauern geſpielt wurde 
eichstag regieren, aber nicht ohne das Volk. Kerl Hitler nicht. Nach dem parteioffiziöfen beſonders unterſtrichen. 


und des parlamentariſchen Regimes übernommen 
haben. Das Blatt ſpricht dann die Meinung 
aus, daß Zentrum und n bel 
einer Veſprechung mit Herrn von Papen ih viels 
leicht zugänglicher erweiſen dürften als bisher, 
und fährt fort: Unter allen Nationen find gerade 
die Deutſchen ganz beſonders bereit, einer 
feſten Führung zu folgen, und ſo unwahrſchein⸗ 
lich es auch ausſieht, es iſt doch nicht ausge⸗ 
ſchloſſen, daß Herrn von Papens Regierung wei⸗ 
ter im Amte bleibt mit Zuſtimmung und viel⸗ 
leicht jogar mit Unterſtützung beider 7 
Es ijt kaum zweifelhaft, daß die grobe alle des 
deutſchen Volkes in erſter Linie die Beendigung 
der inneren Unruhen und Streitigkeiten der poli⸗ 
tiſchen Parteien und Arbeit am wirtſchaftlſchen 
Wiederaufbau wünſcht. 
— — 


präfident Göring 


Das heute regierende Syſtem müſſe an dem gänz⸗ Bericht wurden feine Ausführungen mit einem] Vor zwei Jahren find die Engländer muß 
lichen gezien einer lebendigen Verbindung Begeiſterungsſturm aufgenommen, Dann legte und Butler durch Europa geraſt, ohne den pit 
mit dem Volke ſcheitern. Der Redner ſtellte fejt: | der Fraktlonsführer Dr. Frick für die geſamte ſieg zu erringen. In die em Jahre haben fer 
Das Volk wolle Mut, Kraft, Ent⸗ Fraktlon und nach ihm jedes einzelne Fraktiong⸗ Deutſchen das Feld brapourös angeführt, aliet 
ſchloſſenheit und Jähigkeit ſehenz muan ein TreuegelöbnisindieHand doch den Endſieg dem Polen Zwirko pertal 
wer ſie beweiſe, dem werde es folgenmlHitlers ab. müſſen. Hoffen wir, daß die Deutſchen im un 
ſten Europaflug, der nun von Warſchau org Mt) 
fiert wird, auf ber ganzen Linie, alfo nl 
bei den techniſchen Vorprüfungen, die Führum 


Der preußische I. andtag 4 


r geneti e 8 — M 
Die Sitzung des preußischen Landtags am jeinanderfckung zwiſchen Polizei und Militär und 2, in der inſofern eine Verſchiebu h 
Dienstag ger mitta ei vom Prüſidenten |ebenjo zwiſchen den purteinehmenden Volkskrei⸗ treten ijt, als der vierte Bla nidi e 
Kerri mit einer Tra uerkundgebung für ſen, aljo zu furchtbarem 8 zu einer D von Stein eingenommen ‚ 

die Opfer des Untergangs der „Mobe“ |völligen Jerrüttung des Landes un wahrſchein⸗ gender maßen aus: k Aoi 
eröffnet. Haus und Tribünen waren jehe ſtark lich zum Auseinanderfall des Reiches geführt. | Zwirkto a Punkte Sa 426 f 


bejegt, die Regierungsbünke dagegen zeigten gäh:| Die Staatsminiſter hätten aus dem gleichen] Poh 458 „ ſterkamp 426 „ 
Präſident Göring wurde am 12. Januar 1893 wende Sers ar En ? Grunde auch davon abgeſehen, die Beamten im Norzit 458 „ Jund 24 * 
in Rojenheim (Oberbayern) als Sohn des evan⸗ Vor Eintritt in die Tagesordnung erteilte der allgemeinen aufzufordern, den nach ihrer Stein 453 „ v. Maſſenbach 415 „ 
geliſchen fgl. Miniſterreſidenten Fr. H. F Gö=|Bräfident dem Jentrumsabgeordneten Dr. Hirt⸗ Anſicht unrechtmäßig amtierenden Kommiſſaren | Frek 452 „ Marienfeld 370 » 
ring geboren. Er beſuchte zunächſt das Gym ſtefer das Wort zu einer Erklärung außer⸗ den Gehorſam zu verweigern Sie ließen ange⸗ Hirth 450 „ Giedgowd 922 p 
najium in Fürth und Ansbach, ſpäter die Ka⸗ halb der Tagesordnung. Im Welteitens |fihts der ihnen angedrohten Gewalt den Aus⸗ Cuno 448 „ Anderle 278 y 
dettenanſtalt in Karlsruhe und Groß-⸗Lichter⸗(rat war vom Zentrum eine Kundgebung der frä⸗ſchluß von den laufenden Reſſortgeſchäften im Seidemann 447 „ Delmotte 209 m 
felde. 1912 erhielt er das Qeutnantspatent im heren Staatsregierung angekündigt worden, Prä⸗ engeren Sinne unter Rechtsverwahrung vorläu⸗ Luſſer 437 „ Kleps 221 # 
Infanterie-Regiment 112. Bei Ausbruch des ſident Kerrl hatte aber erklärt, daß er Hirtſiefer fig tatſächlich geſchehen, behielten ſich dabei aber Karpinſti 435 „ Duroyon 214 2 
Krieges war er Battalllons⸗Adlutant. Im Ok⸗ nur in feiner Abgeordneteneigenſchaft ſprecheninsbeſondere ausdrücklich die Befugniſſe vor, die | Bajan 433 „ Arnoux 20 
tober 1914 wurde er Flugzeug⸗Beobachter, bald laſſen könne. ihnen als Miniſter gegenüber dem Landtag und | Kalla 428 Nicolle 151 a 


8 
darauf Flugzeugführer. Als Jagdflieger und feit 
Mai Ka gzeugfüh Jagdflieg f 


Der frühere Wohlfahrtsminiſter Hirtſiefer dem Neichsta zuſtänden. 
; ühter einer Jagdſtaffel errang er früh blfeh ter Hirtſief 


erklärte: „Die preußiſche Staatsregierung“ halte] Zum chluß beklagte ſich Hirtſiefer, daß der 
id für verpflichtet, die Volfsvertretung ſachlich früheren Pflicht nicht einmal die ihr zur Laſt 
ber die Vorgänge vom 20. Juli und den fols N lichtverletzungen näher mitges 
genden, Tagen u unterrichten Er ſchilderte die |terlt worden feien, Die Vorwürfe der Reichs: 
ſprechungen beim Reichskanzler, die Amtsent⸗ Ae heie jeten ing A Die Abſetzung der 
ebung der Miniſter und richtete eine Reihe von Miniſter habe mit der Reichsverfaſſung nicht im 
orwürfen 1 die Reichsregie⸗ Einklang geſtanden. Auch im 1 Saß be⸗ 
rung und die kommiſſariſche Preukenregierung | tonte Hirtitefer, daß er feine Erklärung tm 
wegen der Art ihrer Amtsführung. Beiſpiels Namen „der preußiſchen Staatsmi⸗ 
weiſe beſchwerte er ſich darüber, daß ein rief ſniſter“ abgegeben habe. 
des Reichskanzlers an den früheren Minilter: erlin, 31. Auguft. Der preußilhe Landtag 
präſidenten Braun die Anſchrift getragen habe nahm nationalfoziali je e, ſozlfaldemokratiſche 
S Dr. Braun“. und kommuniſtiſche Anträge an, worin von 
Den Kern der ee bildeten fols Papen die Mißbilligung ausgeſprochen und 
gende Sätze: Die preußiſchen Miniſter ſahen mit die ne der Verord⸗ 
Rückſicht auf die allgemeine Notlage des Landes nung über den Reichskommiſſar verlangt 
von einer tatſächlichen ig | ihrer Befug⸗ wird. — Der Landtag vertagte ſich auf den 
nijje als Verwaltungschefs im allgemeinen 21. September, 


Was jagt Zwirko? 2 
Der Berliner Korreſpondent der Bolt! 11 
Zelegraphen: Agentur hatte eine Unterredung ne 
Oberleutnant Zwirko, ** u. a. neigen er 
tenue mich ſehr darüber 0 
42 1 1 atz im diesjährigen 
werb erlangen konnte. Mit beſonderer 
kennung * 1 m über die Orga 
tion des Wettbe 


ommandeur“ bis zum Zuſammenbruch im No: | 


In den Jahren 1920/21 war er als lugchef 
bei der „Svenska Qufttrafit“ in Stockholm 
tätig. Dort ſchloß er die Ehe mit der ſchwedi⸗ 
[hen Baronin Fock, die ihm 1931 durch den 
Tod entriſſen würde. Nach Deutſchland zurück⸗ 
gekehrt, ſtudierte er 1922 und 1923 in München 
Volkswirtſchaft und Geſchichte. In dieje Zeit 
fällt ſeine Ernennun gm oberſten SA⸗Führer 


lichkeit durchgeführt. Insbeſondere m 
der NSDAP. Beim ler⸗Putſch wurde er ner: 


7 
die Rollegialität und die Gp’? 


öfterrei itoten beten 
wundet und von Freunden über die öſterreichſſche vorläufig ab, denn dieſe Ausübung wäre nur * kultur der deutſchen ge 20% 
Grenze nach Innsbruck gebracht. Von dort i i it der ge erlin, 31, Auguſt. Der „Vorwärts“ einſchließ⸗ [mit denen ich den Sportkampf ausg 
begab er fih nach Rom, mo er bis 1928 Bike in gewalijamier Wuseinanderfegung mit de Bel ein, l Morzit, Poh und Hirth, ſowle Sperien 11 


waltſam vorgehenden Reichsregierung möglich lich feiner Abendausgabe „Der Abend“ ift auf 
geweſen. Sie hätte folgerichtig zu einer Aus⸗[3 Tage verboten worden 


PER ERNEUERT ERTEILT TURN 
Twirkos 17 m Buldain. ee dar ee e te 
in Varſchau 


gen Nation“, wie das Blatt in unbedenklicher 
Selbſtironie ſagt, dank der Energie des polniſchen 

Eine kleine Abkühlung 
A. Warſchau, 31. Auguſt. (Eig. Telegt.) 


Piloten erklang, ſoll hier nur kurz erwähnt wer» 

den. Es dürfte doch an objektiver Aner⸗ 
kennung für polniſche Tüchtigkeit, wo ſie ſich 
eigte, bisher von deutſcher Seite nicht gefehlt 

Der polniſche Sieger im Europarundflug, Ober⸗ h 

leutnant Zwirko, iſt geſtern nachmittag kurz 

nach 5 Uhr mit ſeinem Flugzeug in Warſchau 

eingetroffen. Zu ſeinem Empfang hatte ſich auf 


aben. Der „Kurſer Poznanfti“ jagt nun zum 
dlug feines Artitels, daß die polniſchen Spott: 
dem Fluügplatze und in feiner Umgebung eine 
ungeheure Menſchen menge eingefunden, 


erfolge — Los Angeles wird hier mitberück⸗ 
ſichtigt — zugleich eine polniſche Offenſive 
auf dem Gebiete 
die ſämtliche Zugänge verſperrte. Im Augenblick 
der ae k 25 durchbrach die menge ſämt⸗ 
i 


ete der Weltpropa⸗ 

ganda bedeuteten. Hier weiſt er auf das an⸗ 

gebliche „Zaudern und die Unbeholfenheit“ der 
liche polizeilichen Abſperrungen und überſtieg alle 
Barrieren, umringte die Flugzeuge und trug 
Zwirko auf den Händen im Triumph bis zur 


olniſchen Propaganda hin, der er wünſcht, daß 

he aus der Seele der polniſchen Sportsleute 
Marſzalkowſta⸗Straße. Das Empfangspro⸗ 
5 N W e völlig ge⸗ 


etwas offenſives Temperament ſchöp⸗ 
fen möchte, um ſich dem „konſequenten, brutalen 

ſtör t. Der ſtellvertretende Kriegsminiſter, Ge- 

neral Fabrycy, mußte mit dem Zwirko zuge: 


deutſchen Angriffsgeiſt der antipolniſchen Propa⸗ 
gepa, entgegenzuſtellen. Mit vielem „Boll: 
dachten Goldenen Verdienſtkreuz dem Flieger im 
Autonachfahren und ihn auf offener Straße 


reffer“ U n Kanonier⸗ 
1w 
ohne alle Zeremonien dekorieren. 


das Blatt ins Schwarze getroffen 
haben. Der Seitenhieb, der dem Bollwerk der 
a ton Propaganda Polens verſetzt wird, 
Inmitten des Jubels der Warſchauer Preſſe t der erjte, der cine ee 2Beſſerung 
über den polniſchen Erfolg, der ſchon zu der 
kühnen Behauptung veranlaßte, die nr Qufts 
r wäre die beſte der Welt, fällt die 
t n 


t 
Seidemann, der eine imponierende 8 


brapour zeigte. gi 
j Uebe i feini Vergangenheit befragt, tagt 
t 


; ant 
ch ſtamme aus Wilna. Meine gin 
Fl ii erhielt ich in den Ja 1 
und 1922 in ae ER e oh 
Rllckkehr aus Rußland in den ö 
In dier Zeit konnte ich auch den Weiden i 
in Polen beginnen. 


110 
Die R. W D. Apparate, von denen 970 
Modell 6 flog, wurden zunächſt in den 
komben des Warſchauer Polytechnikum . asl 
ſtrutert, Erſt als die maßgebenden Stelle gef 
dieſe Maſchinen aufmerkſam geworden wa 
baute man Verſuchswerkſtätten in Okecie en 
auch die beiden letzten Typen konſtruiert w irto 
find. Im Jahre 1990 hat Oberleutnant 
von dem man übrigens ſeine Be örberung der 
Hauptmann erwartet, einen Höhenwel welle 
mit 6000 Metern aufgeſtellt, der jedoch for — 
Fehler wegen nicht anerkannt wurde. Sma 
ga die Abſicht, in nächſter Zeit einen M ; 
Rekordverſuch zu unternehmen. 


Wertung der e sA 
In der Team-Wertung des Europaflu 

ve Polen den erften Platz mit 335 5114 
vor Deutſchland (326), der The ont 
wake i (230), der Somen (229) und Fr / 
reich mit 90 Punkſen. Diele Staffelwe tune 
gibt ſich aus der Summe der von den an d 
t 


und die erſten Verbindungen ge Sans und 
Muſſolini anknüpfte. le nächſten zwei 
Jahre verlebte er wieder in Schweden, 

HoR der Amneſtie des Jahres 1927 kehrte er 
nach Deutſchland zuruck und nahm feinen Wohn⸗ 
fig in Berlin. Seit der Maiwahl 1928 gehört 
er als Abgeordneter der NSDAR, dem Reichstag 
an und wurde nach der Septemberwahl 1030 zum 
ſtellvertretenden 0 ter ernannt. Als 
politiſcher Bevollmächtigter Hitlers 
in Berlin ſpielte er bei allen Verhandlungen 
der Nattonalſoztaliſten mit Staatsoberhäuptern, 
Regierungen und Verbänden eine hervor⸗ 
ragende Rolle. ; 


> Ein Brieftelegramm 

Münden, 31. Auguſt. Die RNeichstagsfraktlon 
der NERU. hat an die zum Tode berg eleſtten 
fünf Beuthener S. A.⸗Männer ein Brieftele⸗ 
ramm gerichtet, in dem es heißt: „Euer ta- 
fal rechnen wir zu dem unſeren. Mir werden 
nicht ruhen, bis unſer Kampf um Euer Leben 
zum Siege geführt hat.“ 


Ergebnislos 


Die B = 
du. e Pike bea 


Wie wir bereits kurz gemeldet haben, fand am 
Montag in Berlin eine Beſprechung zwiſchen dem 
Reichskanzler v. Papen und Adol itler 
pett, an ber pr a pren S 0 eicher ung 
eilgenommen hat. e Beſprechung fand in ge⸗ ; 
jellfhaftlichem Rahmen all, oe raglia verbind- zur Befinnung der ofjizidien „Gazeta ornin 
liche Charakter dieſer eipredun wurde durch auf. St einem großen Kaſten auf der erften Seite 
dieje Beranftaltung nicht gemildert oder geändert, ſchreibk das Blatt heute morgen, es fei nicht 
Die Besprechung verlief vollkommen ergebnislos. wahr, was man den Polen einreden wolle, 
Wie Berliner Blätter melden, verlief die Unter, daß die Has Luftſchiſſahet beſſer jet als 
rebung ähnlich wie vor dem Reichstagszuſammen⸗ die deu tſche. Wenn man die Flieger und die 
tritt beim Reichspräſtdenten. itler verlangte Helen Dai 
genau wie damals die volle Staatsgewalt i ehr 
und verhielt ſich fo unzugänglich, da kette An⸗ 
näherun 79 kommen konnte. Der Reichs⸗ 
kanzler Hat dann ótiejti pitter bie Frage vors |S 
gelegt, ob er der Anſicht fet, aß er ſeine Abdichten 
mit Hilfe des Zentrums erringen könnte. Die 
Antwort darauf wird 1055 5 bekanntgegeben. 
Nach dieſer Besprechung begab ſich oT itler 
in den „ N um dort mit den Untere 
führern der Partei die Lage ö beſprechen. Zu 


iſt ni 

der propagandiſtiſchen Baufälligteiten“ bezweckt, 

im Grunde aber den Keim einer Verböſerung in 

ſich tragen dürfte, was das deutſch⸗poln ſche 

Problem betrifft. „ Länderteams erzielten Punkte, die daun e 

Wenn der Warſchauer „Kurjer Warſſawſti“ die Zahl der ftartenden Flieger ge 

überaus kühn behauptet, daß der Sieg Polens wird. 

im Europa⸗Rundflug als Sieg über 8 lug. Ein zweites Verdienſtkreuz gt 

an trien der beteiligten Länder und Auch dem Begleiter Zwirkos, Ing. | 
gura, iit das Goldene Verdienſtkreuz ver 


ber 15 ausländiſche Stuggeugtopen zu werten fet, 
worden. Es wurde ihm von Unterſtaatsſee 


fo liegt darin eine gehi rine Portion Patriotis⸗ 
mus, der zwar begreifl ft, aber die dimen⸗ Ing. Ezapſki vom Verkehrsminiſterſum 
reiht, 


[tonalen Gegebenheiten rundweg ver: 
kennt. Sehr befremdlich erſcheint dagegen die 
eſtſtellung des Blattes, daß die Aus- 
chreibungsbedingungen in hervor⸗ 
ragender Weiſe alle deutſchen Maſchinen fa vo tie 
fiert hätten. Das 5 noch gefehlt! Wie wäre 
es denn dann zu erklären, bap gerade die pol- 
niſchen Flieger die meiften Gutpunkte für 
Aus rilſtung innerhalb der techniſchen Vor- 
prüfungen erzielten. Diefe Vorprüfung ift es ja 
geweien, die dem Polen Zwirko einen ſolchen 
orſprung ſchaffte, daß ſelbſt Rekordlei ftu ne 
gen der deutſchen Flieger im Streckenflug und 
im Flugrennen ihn von der Spitze nicht ver⸗ 
treiben konnten, ey fein Punktvorrat langs 
am abbrödelte. Im Fliegen felbit haben die 

eutihen geliegt. Andererſeits hatten g. B. 
die Start und Landeprüfungen ſchon den Cha- 
rakter einer Mfrobatit, die mit ergentlicher Luft⸗ 
touriſtit wenig gemein hat. 

Soile Umftände haben auch mitgeſpielt. So 
erhielten Morzik und Poß ihre Maſchinen erſt 
in letzter Minute, um trotzdem in der end⸗ 
gültigen Wertungsliſte nur drei Punkte hinter 
dem Sieger zurückzubleiben. Hirth wäre im ent 
ſcheidenden Flugrennen an dem Polen, der an 
der Spitze lag, ſicher vorbeigegangen, 
wenn nicht plötzlich ein Benzinleitungs- 
defekt ihn ganz kurz vor dem Ziel zu einer 
eng gezwungen hätte, die ihn in der 
Wertungsliſte zurückfallen ließ. 

Die „Gazeta Polfta“ ſchreibt in einem „eriten 
Slimmungsbericht“ über den Augenblick des 
Sieges folgende ſeltſame Worte: „Schon fieht man 
deutlich den Hochdecker Zwirkos! Die Führer 
der polniſchen Staffel ſehen ſich ſonderbar in die 
Augen und lachen mit den 1 einander zu; 
denn hier in Berlin ziemt es ſich nicht, laut zu 
lachen und zu freien.“ 

Dus ſind Worte, die moni nur im Ueberſchwang 
des Suben 20 verſtändlich find, j 5 

n allen polniſchen Blättern aber wird die 
Tatſache, daß die polniſche Nationalhymne in 


hie Zurüdhaltung und Ma 


len 


* 


Wie verlautet, ſoll der von Oberleu ig 
Zwirko gewonnene Geldpreis von 100 000 c | 
in der Weiſe geteilt werden, daß der de den 
die Hälfte erhält, während die zweite Hälfte“ 
Piloten und den Konſtrukteuren zufällt. e 
garde folge, in ſeinem 
erte dem Vortrupp entſpräche. ; 


der polniſche Rundflug-Sieg 
im Spiegel der Preſſe 

jr. Der Rundflug⸗Sieg des polniſchen Ober: 
leutnants Zwirko, von dem mit aller Ent: 
eee beſtritten wird, daß er deutſcher 
Kriegsflieger bzw. Flieger⸗Untero izier geweſen 
fet, hat in der Preſſe des In⸗ und Auslandes 
lebhaften Widerhall gefunden. 

n der 9 pean Esee gibt es vereinzelt 
Stimmen, die dieſes Sportereignis auf 0e. 
Bahnen lenken möchten. Das tut z. B. der 
Kurjer Pozn“, der den Sieg der polniſchen 
Barben innerpolitijý wie außenpoli⸗ 
i ſcch auszuſchlachten jih bemüht. Das Blatt 
9 dabei weit aus und exinnert an den in 


. a 
Kleine Meldungen f: 
0 orto Rica), 30. Auguſt. Ein m 4 
le rar T Iiberoten Partei 7 2 
ſtürzte in einen Abgrund. 18 Perſonen if 
getötet und 36 ſchwer verlegt. 


Roſtock, 30, Auguſt. In der Nähe von belt 
pos verunglüdte der Perſonen taftmaget „ 
rofeſſors Dr. Pfeifer Jena. Einer Eren 
ſaſſen, Regierungsrat a. D. Dr. go 


gleicher Zeit po auch die Sitzung der Fraktion 
em Führer der 
geleitet wurde. Er meinte, da 


nationalfozialiftifhe Bewegung von der ri ges 


i aber 
die Zeit des Handelns für fie e eben 


rache eben⸗ 
falls, die Bewegung werde eigentl 15 
bekämpft wegen des Maßes an acht, das 
ſie gegenüber dem beanſpruche, was die Gegner 
ihr noch 9 rap: zu können glaubten. Der 
Anſpruch der ewegung auf die Macht werde 
auch von Regierungsſeite heute nicht mehr 
beitritten. Aber man wolle ihr die Erfüllung 
152 . x ep bieten, die fie zum 
Y ondigen Dandeln unfähig made. Dieje ojen ausgetragenen Boxkampf Polen 


ewegung, des deutſchen Volkes größte Orga: ; 
nijatión, einzigarti bee en BA ee eutſchland. Die Niederlage in dieſem 
ſei heute die Nat on und habe die Mflich fi | Kampfe hätten die Deutſchen durch „abſicht⸗ 
als ſolche zu fühlen. A liche Unzulänglichkeiten“ entſchuldigt. 
Der nationalſozialiſtiſche Parteiführer griff bie | Nun würden fie den polniſchen Triumph nid t 
Regierung insbeſondere, wenn auch weniger ſcharf 10 mälern können. Wir wiſſen, en der Bor: 
als bisher, wegen ihrer Haltung gegenüber den ſieg der Polen teils auf un deutſche Unter: 
Beuthener Urteilen an. Er e fih | ſchätzung zurückzuführen war. In Dortmund 
in dieſer Frage bewußt nicht zur Obſektivität, jon: werden ſich die Polen von der eigentlichen Rampf- 
dern zur Subfektivität, wobei er wörtlich ſtärte der deutſchen Boxer überzeugen 
erklärte: „Wer für Deutſchland kämpft und lebt, können. Aber hier ift ja vom Flieger die 
ſtreitet, und wenn es fein muß, ſtirbt, hat alles] Rede, durch deffen Erfolg, wie das nationaldemo⸗ 
kratiſche Organ bemerkt, die Erinnerung an die 

Mißerfolge des polniſchen Militärflugweſens in 


Recht, und wer ſich gegen Deutſchland wendet, hat 

gar kein Recht.“ Hitler kündigte an, daß die ed , l 
den e y der Kleinen Entente verwiſcht 
werde. Die boshafte Bemerkung, dak im 


Schulze⸗ 
kam hierbei ums Leben, feine Frau und 
Prof. Pfeifer wurden wer verletzt. 


Malzhin. 30. Auguft. ‚Bei einem Zuian F 
ſtoß Blake Nationalſozialiſten und eic wür, 
nerleuten in Verchen am Commerower Ser an 
den der S.⸗A.⸗Führer Vogler, ein Sr 
und der Reichsbannerführer Vierk amtlich pe 
Verchen, ſchwer verlegt Auch e À 


buſch gerieten Nationalſozialiſten und 
der der eiſernen Front 12 — dun 
andgemenge erlitten vier Perſonen zu 
chwere Verletzungen. 


I) 
CH 
Swinemünde, 30. Auguſt. Im 1 8 e | 
8 


der Hotelbeſitzersſohn Edwin Thoms an aa 
ſchweten dag ven ung die ihm in det 
um Sonntag von unbetannten Tätern 
racht wurde, petozben, Thoms war als 
Führer bekannt. 


* 
Friedrichshafen, 31. Auguft, Der „ort Zi 
lin“ paſſierte um 23.30 Uhr mitteleut 

Zeit die Kapverdiſchen Inſeln. 


nationalſozialiſtiſche Reichstagsfraktion dem deut⸗ 
ſchen Volke ein Beiſpiel grenzenloſer Disziplin 


| Dofener | | en, 17 Sale a fir. 199 
8 > 4 ! Donnerstag, den 
w AUS Stadt und Land: 
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„Schwarze Liſten“ X Poſen, 29. August. Unter Vorſitz des Vize⸗ 
ſäumiger Steuerzahler? Präſes Kornicki hatten ſich vor der Strafkammer 

Br 6 dr _ des hieſigen Landgerichts die Eheleute Sylveſter 
on morgen ab treten die neuen Exekutions⸗ und Bronſslawa Bukomifi wegen Wohnungs: 
morgen ab treten die neuen Exekutions⸗ wuchers zu verantworten. Den Angeklagten 
vorſchriften, die wir in Nr. 169 vom 27, Juli wird zur Saft gelegt, von den Eheleuten Kunjato- 
und Nr. 175 vom 3. Auguſt ausführlich beſprochen wicz für eine Einzimmerwohnung ohne Ofen 
haben, in Kraft. Bekanntlich ermächtigen dieſe 1700 Stoty Jahresmiete abgenommen da a 


Bertärifen di inanybepörden zur Erpreitun | Z ie Femeisdnigaime Depies rlar Die Gai? der 


Wohnung geſchafft, wo er nach einigen Stunden 
verſtarb. — An demſelben Tage ertrank der 
frühere Vollziehungsbeamte beim Fiſchen. Erit 
nach längerer Zeit konnte die Leiche geborgen 
werden. 
Klette 

D-Shadenfeuer In dem der Stadt un: 
mittelbar benachbarten Paulsdorf brach auf dem 


ſchärfſter Mittel bei der Durchführung von Ne en, bon. e ee e Br des Landwirts Ruſch Feuer aus, weldes 


Posener Kalender 


Sonn Mittwoch, den 31. Auguſt 
Mondauftaufgang 5.01, Sonnenuntergang 18.44; 
ent, gang 4.08, Monduntergang 18.40, 
Cen Uhr früh: Temperatur der Luft + 14 
Bewölkt Rus. Südoſtwinde. — Barometer 753. 


„ Geſter Steuetezeknti Es werden vo : auf, l e Scheune mit dem größten Teil der noch unge- 
+ n: Sä £ iebri im * onen Fs w n mor⸗ in letzter Zeit in Poſen ausdehnt, eine jtrenge droſchenen Erntevorräte, einige landwirt 
. Grad 3 +20, mebeiate gen ab jogar Reviſionen der Perſon und der Beſtrafung. Das Gericht verurteilte die Anges ich Paschen und einen en Selen 


Wohnung auch zur Nachtzeit und an Sonn: und klagten zu je drei Monaten Gefängnis mit einer | vernichtete. Es iſt dies der dritte Brand in 
Feiertagen zuläſſig ſein, allerdings nur auf Grund Bewährungefriſt von fünf Jahren unter der Be⸗ verhältnismäßig kurzer Zeit in dem gleichen 
beſonderer ſchriftlicher Anweiſungen des Steuer, dingung, daß den Geſchädigten 1400 Zloty erg Teile des Dorfes. Die Brandurſache ijt in teiz 
amtes. Wie verlautet, ſollen, nach einer Mel⸗ erben E Zloty Gelditrafe und nem Falle bisher feitgeitellt worden. 
dung des „A B C“, einzelne Finanzämter beſon⸗ RAN: Bleichen 
dere „ſchworze Liſten“ der ſfäumigſten X Poſen, 30. Auguft. Vor dem hieſigen Be⸗ fk, Unhaltbare Zuftände Die feit 
Steuerzahler ausgearbeitet haben. gietsgerist unter ers des Amtsrichters einiger Zeit auf dem Ring, dem Platz Kosciuſzki 
„ f e SEAN: e . i 9 ii 
\ . tenda wegen ele u nes gats⸗ 
Der Europaflug-sieger in Pofen inwalts zu N OTAN, 1 — ngeflagten wird 
Poſen, 31. Auguſt Den vom Eurovaflug zur Laſt gelegt, gelegentlich des Stra progelles 
zurückkehrenden polniſchen Fliegern wurde geſtern ih en den früheren Staatsanwalt Dembecki, der 
auf dem Flugplatz in Lawica ein begeiſterter Id wegen Unterihlagung zu verantworten hatte, e 
Empfang bereitet. Es waren u. a. der Wojewode W 15 D 7105 17 is 1 0 leitung für den Verkehr iſt, bewieſen die zahl⸗ 
Graf Naczynſtt, der Stadtpräfident Ratalſti, der ple Workegung der Atten der Aufſt ksbehötbe ber dieſer Zeit t habe a tn 
Vorſitzende des Aeroklubs, Ing. Ruciuſti. und Stagtsanwalkſchaft forderte, aus welchen die um ebd ie k 
der Präſident des Großpolniſchen Journaliſten⸗ chuld des Angeklagten Demhecki zu erſehen wäre. 
ſyndikats, Redakteur Jarochowſki, erſchienen. Rach] In dieſem Antrage wurde eine Beleidigung des- 
einem weiteren Empfang im Rathaus, wo ſich die wegen erblickt, weil die Staatsanwalts aft einen 
Flieger in das „Goldene Buch“ eintrugen, wur⸗ baer le unter Anklage ir 
den der Wilfon-Bari und das Palmenhaus be- — er A 
ſichtigt. Kurz nach 344 Uhr find dann die Flie⸗ stand genommen wurde. Der Vertreter der 
ger nach Warſchau abgeflogen. Sie jollen übri⸗ Staatsanwaltſchaft Hrabyk beantragte Beſtrafung, 
gens am 18. September an den für dieſen Tag da feiner Anſicht nag oßiger Antrag eine ſchwere 
vorgeſehenen Flugdarbietungen des Poſener Beleidigung der Skäatsanwaltſchaft 
Aeroklubs teilnehmen. Nach längerer Beratung ſchloß ſich das Gericht 
s- re g den Ausführungen des Verteidigers an und 
Aus dem Gerichtsſaal ſprach den Angeklagten auf Koſten der Staats⸗ 


X Poſen, 29. Auguft. Vor dem hieſigen baſſe frei. 3 


Militärgericht wurde gegen die Deſerteure f 

Hiitola Pulag nom, I; Fe e e Bisher 6 Todesfälle in Strasburg 
neſen), Stefan as un nton Blaſze 22 

vom 56. Inf.⸗Regt. wegen Fahnenflucht ver lap Strasburg, 30, Auguſt. Die Unterleib, 


aſſerſt 
Mete, Hand der Warthe am 31. Auguſt — 0,07 
r gegen — 0,03 Meter am Vortage. ' 


fü Wetiervorausfage 
ti Donnerstag, den 1. September 


1 
wa iter, teils wolkig. Am Tage etwas 
i "at, leichte, vorwiegend ſudweſtliche Winde. 


11111 
ohin gehen wir heute? 
Don doch: Beige , (Eoi B. S 
ers . (Qujtipie ; ! 

. Freitag 08; „Heiraten“. ee vn 

“ m gar FON s 
ittwoch: eatr Nowy: 
: „Petroleumfieber 

Kinos: 


00 Un „Cohn und Kelly in Hollywood“. (5, 7, 
7, Un p Tilton Sills, der Goldfuher“, (5, 
See, „der ifa (145, %7 Uhr) 


Wilio „Der Sieger“. (5, 7, 9 Uhr) 
7. 9 Abr) Eros in Ketten“, (Sezualnot) (5, 


da diefer durch die engen Nebenſtraßen ümgelei⸗ 
tet worden iſt. Wie eaten dieſe Um⸗ 


piee der Hitze immer unerträglicher. Er fteigi 
eſonders in den Abendſtunedn aus den Rinn⸗ 
teinen enpor und verpeſtet ganze Stadtteile. 
Fe“ Tehe HA auch bier baldige Abhilfe 
affen. 


in 


* Dosener Chronik 
ſe Diretehrsänderungen der Straßenbahn. Wie 
die Wagen on der Straßenbahn ee 
ab wieder der Linie 4 vom 1. September d. J. Neuerdi ift dieje Geſellſchaft ger A meiſt 
f und die zoom Bahnhof Lazarus bis Demb- 2 m e ET 


owita umzubrechen. Es wäre Pflicht 
and / 


bis ir gen ae 1— 8 00 der sh 
ge r ul. Traugutta verkehren. ie 

drer N der Rinie 4 erhalten Anſchluß am Wil⸗ 
8 


bu Markt an die Linie 7. A f ü typhus⸗Erlrankungen greifen trotz aller ü i 
ie 7. d to.|delt. Der erſte Angeklagte flüchtete während in p 5 4 der Behörde, dieſen Burſchen endlich das H N 
Varpetfehr iſchen ul. Matejxi I St. einer Uebung mit ſeinem Pferde in der Richtung | Vorſichtsmaßregeln immer weiter um fih, Auch werk zu legen. 


Unten rate 
„Contine kund zukünftig nur bis zum Hotel 
us pip al“ verkehren. Der Fahrpreis wird 

| 3 I re 8 en 3 
i na er ul. Wyſpiauſkiego um 
| Martinpa der ul. Wyſpianfkiego in N tung 

| non a abe 750 Uhr ab. Der letzte n 

f ie der ul. 20 0 1 kiego in Richtung St. 

a aße um 20.30 Uhr, von der I. Mar 

yſpianſkiego um 20,40 


der deutſchen Grenze und wurde dort von dem aus den Dörfern Hermannsruhe, Buchenhagen 
sr d. N. Stachowiak feſtgenommen, und Wrotzk find jetzt Erkrankungen gemeldet wor⸗ 
Für dieſe Tat wurde er zu zwei Jahren Gefäng⸗ den. Am ſchlimmſten von der Krankheit heim⸗ 


nis verurteilt, an deren Stelle Beſſerungsanſtalt : 
tritt. Die beiden anderen Angellagten geſucht ijt das Port Miezymies, wo bisher 


ten rankreich zu flüchten und wurden da⸗ 6 Todesfälle und über 70 Erkrankungen 
für e 101 0 0 re Gefängnis W zu verzeichnen find, Die dortige Schule it als 
teilt. j ` Lazarett für die Leichifranfen eingerichtet worden. 


4 hͤ (— —ęU — 4———ynꝛ — —— 


1 ibit Schlachtfeſt abzuhalten. Die Schweine 
Die Kleintierhaltung im September erden Fan wehe e e ang, fl und Jo ge 
Dieſer Monat bringt oft ſchon rauhe Winde halten, daß fie im Herbſt zum achten 
und auch eine Näſſe, die ſchon ſehr kühlend wirkt. gemahlen, ind, Ueber die meiſten dieſer ten, weil 18 m Sinne jener Verfügung 
Daher follten est vor Beginn des SHerbites| träger, die jetzt noch vergnügt quiekend r en Viehmarktpl t. 
überall die eintierfälle daraufhin grungend einherwatſcheln, iſt bereits das Todes⸗ ejt uf dem Gute Brzese 
n nd ne an Ba, Seiten oder 12 8 a pen 56 f ar 5 3 w UE SANA A 22 
å am Da a ellen M, in die ſcharfe achtfeſtes noch nich, AE „ ciſzewo e weine au rt n. u 
5 Kellerbrand. In der Kirchſtraße 17 entſtand Luft und Rae on ke Den Harte daß dies nicht mehr allzu lange dauert, nur noch ia Gute Stemionti ift fie erloſchen. 
Abenden Jig der durch Hereinmwerjen eines tierzüchtern und haltern ſtehen ja meiſtens keine] Wochen, iſt meiſtens licher, Auch noch andere Ritich alde 
m lOt 18 'garettenitummels verurſacht wurde.] maſſiven Baulichkeiten zur Verfügung, ſondern Tiere, Gänſe, Enten, Puten, Kaninchen, Ziegen Auſchenwalde. 
De Terpo tgernde Stroh bot reichliche Nahrung nur einfach Meme emen behelfsmäßige Hähne, Hennen und Tauben, müſſen im Herbſt v, Sommer vergnügen, Am letzten Gonn: 
dinzuge u des Brandherdes, der jedoch von Bauten, die oft nur aus ſchwachen Brettern de⸗ ihr Leben für den Kochtopf laſſen; denn Ern te tag veranſtaltete der Gramsdorfer Mänger⸗Ge⸗ 
rufenen Feuerwehr bald gelöſcht tehen, Gerade im September können ſcharfer Ful ag te Kirmes und noch andere herbſtliche fangverein fein diesjähriges Sommerfelt, das 
X Bor 57 uitgug und Näſſe für viele Kleintiere ſchweren] Feſttage ſtehen bevor. i 1 a einen ſehr guten Beſuch der deutschen e Ag 
len ijt der Martheprüde in die Warthe ge⸗ Schaden bringen, weil die Tiere ſetzt beſonders Jas von anderen Kleintieren gift nämlich, ; i 
deu ein Martha C aſtowicz, welche dabei den [Mußbebürftig find, legen und Kaninchen popr daß die Behauſungen gegen Zugluft und gegen Verein zwei Lieder: „$ liegt ein i 
Í un tä älder hör’ 115 chen.“ 


fk. Jagdverpachtung. In Magnuſzewice 
wird Sa 3. Seyler s Gaba — t 
die poog meiſtbietend verpachtet. 
Verpächter beha CAT Ba Recht des Zulhlages 
unter den drei Meiſtb 

Slrelno 

— 


ü. Wieder Viehmarkt. Auf Grund einer 
Verfügung des 770 N Wojewoden geſtattet der 
Kre sloni Stepinſti einſtweilig die tung 
v ehmärkten nur auf dem entſprechenden 


on 
ar erſelbſt. eser n es der 
En ee geb en, Viehmärkte 1 


tenden vor. 


g 
ai, 
3 


X 
Numlaufferung neuer Münzen. Wi 
Sed N x e ver⸗ 
Sitten rlinden ch Bana die —.— Zehnzloty⸗ 
À und in Amlauf. Dieſe ſind etwas 
Gen Fü ſchwerer wie die im Verkehr befind⸗ 
ufzloty⸗Silbermünzen. 


dann C Hand und ſchwere innere Verletzun⸗ [der Hagrung, das ügel wegen der Mau Näſſe gef erft 
trug. Der din rufene Arzt Br Dabei iſt es zweckmäßig, die Ställe auch noch ein⸗ recht e ei bei den Bienen. Ihre Stände Im Saale wurden noch vorgetragen: „Die Finken 
danfenzardnete die Ueberführung in das Städt. mal zu desinfizieren, im Winter wird dazu müſſen im Herbſt fo abgedichtet werden, daß im angi“, und 
aus an. kaum noch Gelegenheit ſein. Die ufer bei den | Bienenſtock während der Winterruhe der Bienen onguwälzer“ von Johann See 
i Alle Darbi 


` Korinilpeine ühn. ird beſchleunigt und überft ine Wü I hen kann. Ganz all ; ; 

e nend geſtohlene Gegenstände. Im Hühnern wird beſchleunigt un er überſtan⸗ feine Wärme verloren gehen kann. ge it Orcheſterbegleitung. rbletungen * 
Ann llgeitenier pers in eine che de DMI den, wenn recht jetthaltige Futtermittel gegeben mein follte man nur mit gefunden, fräftigen | m ba erg Beif 

die derwogd“ . a 97 e werden. Wer im Gatten auf Sonnenblumen | Tieren in den Herbit und Winter geben, Keint wurden mit 85 Beifall aufgenommen. 


», Schweinepeſt. Bei Seiler in Reihen 


walde und Hugo Verch in Rogaſen amtlich 


ber Qegenftä ; ; ; erangieht, hat in den Körnern dieſer Blumen liche, ſchwache Tiere find beſſer abzuſchlachten; 
dießelhren nde anideinenb non einem See ger 5 na ezeichnetes ölhaltiges Futter für denn während der winterlichen Jahreszeit wer 


wer Adi 5 9 
zu beſichtigen. ie Geſchädigten aufgefordert. die Hühner. Auch die Zuführung von Kalt, non den ſolche Tiere gewiß nicht kräftiger werden, die Schweinepeſt feſtgeſtellt worden. 
kleingeſtampften Eierſchalen oder ⸗Muſcheln führt . die Fütterung im Winter 18 — ders beim v, Verhot von Viehmärkten. Auf 
Der Wochenmarktbericht zur Waden es neuen Fedexkleides.] Kleintierhalter manchmal etwas einſeitig werden] Grund einer Verordnung des ER ener Woje- 
das heuti e $ ł Gänſe und Enten können wohl die Wane bejjer | muß und weil es an Sonne, Bewegung undjmoden wird bis auf Widerruf die Abhaltung von 
in de Markttag am Sapiehaplatz zeigte vertragen als die Hühner, jie müflen jedoch bei] friſcher Luft fehlt. Viehmärkten in den Orten Obornik, Ritſchen⸗ 


malde und Murowana Goslin vom Gtareiten 
unterſagt i 


Aus den Konzertjälen 
Ruſſiſcher Chor 
i tlonzeris im Ki 
eee e Re 
Mund etwas reichlich poll genommen, Gle fellten 
eine muſikgliſche Senſation in Ausſicht, die in 
Wirklichkeit keine war. Geſangslei ngen, wie jie 


dieſer „Ruſſi or“ vollbrachte, find in 
en lage tem 1 mehr und 
0 


wohnte Bild pi : 4 

I Anden 5 ild, die Nachfrage allerdings war] Herannahen der kälteren ahreszeit im Stall - \ 

ma aft des Monatsletzten nicht ganz ſo eine warme und reinliche Einſtreu haben. Die 

Get hielte ont Auf dem Gemüfſe⸗ Ha Boſt⸗ Tauben werden während der Mauſerzeit am 5 Altweiberſommer \ 

ein den und pet die Preiſe in den bisherigen beiten mit Hanf, Erbſen und Widen er Wenn im Auguſt verſchiedene kleine Spinnen⸗ 
fund © betrugen bei 1 Ir Auswahl fir Vielfach beginnt jetzt a Mapon von Gänſen arten draußen in der Natur, in Feld. Garten, 

diest Kohlrabn aten 5—10, ein B en und Enten, weil man damit bald auf den Markt] Wieſen, Feldern und Wäldern, die feinen, fi- 
en ! 10 für rote Rüben 8—10, Ra kommen will, + o bern glänzenden Fäden ziehen, die im Volts- 

wiebeln 10, Suppengrün 10, für Im Ziegenſtall find jetzt ſchon viele Läm⸗ mund $ n genannt werden, ſo iſt dies 


nen , 
Falat Kopf Bir 
A menfohl zahlte man 25—40, für mer jo herangewamjen, daß fie zum Bock gebracht ein deutlicher Beweis dafür, daß das Jahr wie: 
S 8 20, Wirſingkohl 15.—20, werden können. Jedoch in dabei h ge: der einmal lauen Höhepunkt de hat, 
Sheet ohnen 1 Sellerie 15, für ein Pfund bgten. Bei Lämmern, die nach dem März zur daß der Spätſommer gekommen iſt, und daß wir 
. in 3 Grof 0—15, Wachsbohnen 25—30, Rare] Welt kamen, tut man gut, mit dem Decken noch uns auf den Herbit, vorbereiten müſſen. Bei den 
Jo. 25 tine den, Spinat 10—15, Pfifferlinge zu warten, bis ſie ſich körperlich noch etwas mehr alten heidniſchen Völkern wurden die feinen Fä⸗ 
dag Vierter parte koſtete 5 Groſchen. drei Stück entwickelt haben. uch noch in der ſpäteren den des Spätſommers als ein zien der Götter 
potid * das Schock 60—70, Zitronen] Zeit, bis in den Dezember ip können Ziegen |angejehen, das Criheinen dieſer Fäden wurde 
e m 20. Für ein Pfund Preißelbeeren ſcwäc werden. Zu frühes Decken bringt meiſt aber bei den einzelnen Völkern verſchieden ge⸗ 


80, Weintrauben 50—80, Pflaumen D Nachkommen hervor, w kann das deutet. Mit dem Aufkommen des Chrijtentums recht wert, daß 


an 
epfef“ Rei ~ A N 

Lie fel 18. „Neclauden 30—50, Birnen 20—60, Muttertier Schaden erleiden. Nicht oft genug fielen diefe - h r nachts opferte. 
. „Hühner Groſchen. — Der Gertügelmantt tann darauf hingewieſen werden, daß das Freſſen aden Viele WEDER e e eifigen 
4 > zum Preiſe von 1.50—3 Zloty, bereiften Futters bei legen zu ſchweren tolit: | Maria angeſehen, und fo erhielten fie auch den 
hlt as Paar Hi Gänſe 5—6, Puten für 6, Tau- artigen Erkrankungen führen kann. Ziegen sollen Namen ariengarn und Marienfäden. Außer⸗ 
40, ma Min 1,10—1,30. — Für Tafelbutter im Bert fo Tange wie möglich auf der Weide dem werden ſie auch noch fliegende Sommer ge⸗ 
2260, Wei gap und 1,60—1,80, Landbutter bleiben — wo überhaupt ein Weiden möglich nannt. Auch wenn die Sonne noch heiß brennt 
anden Sahne pe 40—50, Milch das Liter 20 fist —, doch dürfen lie immer erit nusgetrieben kann es beim Auftauchen des Altweiberjommers 
welcher 20. Liter 1.001,70, Gier die erden. wenn der Reif nerſchwunden . Im keinen Zweifel mehr gehen: Der Herbſt naht 
teg je ohe Auswapr , Auf dem Fleiſchmarkt. übrigen muß jekt langſam an ben Uebergang der Klang der Senſen und der Gefang der Vögel 
i möaft. i e peine, mar me manirane dacht e A eS a ne e verjiummien Deshalb jagen quh die Landleute: 
lchſtän vori nd a en. Aung en Kaninchen Ae. eh IE ente: 
D E "gen are gi erich g. Z Die man ngjan. an e, Plan Hl au henten: Ferit aeram. Denen Ben, baden, Hann. Ben 
1 nden „en genügendes ngebot zu Wer über übenblätter verfügt, komm n k 4 
; tSile Dreijen: Hechte pro Pfund 80 1. lacht in die Versuchung, dieje in röhren Men⸗ pannie» it gekommen, hat der Herbit ſchon halb 

pe 50, Wei Aale 1,50, Karauſchen (tote gen als Kaninchenfutter a verwenden. Dieje | begonnen. u 

Jah ten. Men biiidhe 40—60, Krebſe gab es in Blätter werden jedoch von den Kaninchen, beion-| Ar enau 

du TH zu bisherigen Preiſen; man ders zur Zeit der Herbſthaarung, nur glet ver⸗ Aar 

ittlich 1,50 Zloty. j tragen, Man verfüttere daher ſolche Blätter| b. Schwerer Unglücksfall. Als vor- 
N nur mit Vorſicht, das Gleiche läßt I vom Kraut] geſtern ein Radfahrer vom Gehöft auf die 
. der Mohrrüben behaupten. Chauſſee fahren wollte, fam ein YWutoomnibus 
altbewährt gegen] Namentlich dort, wo nur ein Schwein oder herangeſauſt. Der Radfahrer wurde überfahren 
Magenweh, Sodbrennen. nur ein Paar gehalten wird, ift es üblich, im und in ſchwerverletztem Juſtande in die elterliche 


werden, daß ihrein Vortrag eine gewiſſe Stim⸗ 
n de 


das find . Quglitäten, die den Poſener ö 
onzertheſucher nicht mehr in einen > 


enen „ agnen aus dem Lehen We and⸗ 
reicher“ die einen augenfälligen Anſtrich von 
riginalität gufwieſen. 8 $ Siemionom | 
atte feine Schar fejt in Händen und es zu * 
die detaillierte Anweiſungen zu geben, Daß | 
die Klapierbegleitung von J. Jefremoff eine 
ſichere Tragfläche bol, verdient hernorgehaben zu 
werden. Bekanntlich läßt ſich ei 224765 ieit: 
ſtellung nicht immer treffen. Hred Loake . 


SOFZ 20 


. —— 
Joſefe itt P 
rungen ger 


Inowrocaw +» 5 


2. Kinder ſpielen mit dem Zünder 
einer Hangranate. Am Sonnabend gegen 
12 Uhr mittags ereignete fih auf dem Truppen- 
übungsplatz Plawinek bei Inowrocſaw ein Uns 
glücksfall. Drei Kinder fanden beim Spielen 
auf dem Militärübungsplatz den Zünder einer 
Handgranate. Ber den Manipulationen mit dem- 
ſelben explodierte dieſer plötzlich, wobei die Kin⸗ 
der Verletzungen davontrugen. 


Wollſtein 


* Das Sommerfeſt des Kindergot⸗ 
tesdienſtes fand Sonntag, 28. Auguſt, im 
Gartenreſtaurant Berzyner Mühle ſtatt. Der Be: 
ſuch war ein erfreulich guter. Nicht nur die 
Eltern der den Kindergottesdienſt beſuchenden 
Kinder wohnten der Feier bei, ſondern auch 
viele Gemeindemitglieder, die an der Fröhlich⸗ 
keit der Jugend teilnehmen wollten, waren er⸗ 
ſchienen. Die Kapelle des Ev. Jungmännerver⸗ 
eins verſchönte das Feſt mit ihren Weiſen und 
hatte auch die muſikaliſche 1 8 der Kin⸗ 
dervorführungen übernommen. Ortspfarrer Engel 
dielt eine Anſprache, der die übliche Kaffeetafel 
folgte. Ein prächtiger Blumenreigen der Mäd⸗ 
chen und exakte Freiübungen einer Knabenriege 
ernteten herzlichen Beifall. Den Höhepunkt der 
Darbietungen bildeten Märchenſpiele: „Wulle, 
wulle Gänschen“ und das Scherzſpiel: „Wett⸗ 
lauf zwiſchen dem Hajen und dem Swinegel“, 
Herzlicher Beifall wurde den Leitern als auch 
den Kindern für das Gebotene zuteil. Den 
Aufführungen ſchloſſen ſich Spiele und allerhand 
Kurzweil an, worauf das wohlgelungene Feſt 
mit einem Gebet ſein Ende fand. 

Margonin 


ly. Freche Bettler. Am 26. d. Mts, kamen 
zu dem Landwirt Albert Breitenbach in Margo⸗ 
ninsdorf zwei Männer um Roggen betteln. Is 
man ihnen ein anderes Almoſen anbot, wurden 
fie frech. Als Herr B. fie nun vom Hof verwies, 
wurde er von dem einen Bettler mit einem 
Knüppel über den Kopf geſchlagen. Der Sohn 
von B., der zufällig dazu kam, griff zu einem 
Stock und verprügelte den Angreifer derart, daß 
. rung ins Krankenhaus notwendig 
wurde. 

ly. Turnerfeſt. Am Sonntag. 28. v M., ver⸗ 
anſtaltete der hieſige deutſche Männer⸗Turnverein 
ein diesjähriges Sommerfeſt. Um 2 Uhr mar⸗ 
ſchierten die Turner zu dem idylliſch gelegenen 
Waldplätzchen des Beſitzers Jordan. Bei guter 
Unterhaltungsmuſik brachte der junge Verein 
ſein Können am Barren und Reck ſowie Frei⸗ 
übungen zur 8 Gegen 7 Uhr erfolgte der 
Rückmarſch zur Stadt, wo im Hotel „Concordia“ 
der Tanz in ſeine Rechte trat. 


Mogilno 


*) Ein neuer Gaunertrick. Vor eini⸗ 
en Tagen kam ein „Herr“ zu dem evangeliſchen 
farrer nach Dabrowa bei Mogilno und geb an, 
non einer Danziger pirog geihidt worden zu 
fein, die Orgel der dortigen Kirche zu reparieren. 
Man gab „um nun den Schlüſſel zu der Kirche 
wecks Beſichtigung der Orgel, nach kurzer Zeit 
am er zurück und verlangte vom Pfarrer einen 


ann nun die Orgel zu 
€ tenie er eine Rechnung in 


ihn der Polizei. 
52 der 


oh ⸗ 
nung genommen und wartet die gerichtliche Enz, 
ſcheidung ab. N 
; E euer. Bei dem Landwirt Jan Zaihowjti 
in Wylatowo entitand eine 3 durch 
die das Wohnhaus und der Schweineſtall einge- 
äſchert wurden. ; 


Kroloſchin 


> 


landwirtſchaftlichen Masch nen in Aſche legte. 
Liſſa 

k. Das Wohltätigkeitsfeſt des „Deut⸗ 
ſchen Frauenvereins“ zum Beſten der Diakoniſſen⸗ 
ſache wird bereits am kommenden Sonntag, 
4. September, vor ſich gehen. Den Gäſten winkt 
eine reich beſetzte Kaffee- und Abendbrottafel, fo- 
wie Abwechſlung durch Kegelbahn, Schießſtand, 
Würfelbude und ſonſtige Vergnügungen. Die 
Tanzdiele am Nachmittag und der Ballſaal am 
Abend werden ſtarke Anziehungskraft ausüben, da 
für gute Muſik geſorgt iſt. 

k. Die Viſitation des Dekanats 
Liſſa durch den Poſenex Biſchof Dymek begann 
am vergangenen Sonnabend mit dem Beſuch von 
Storchneſt, Kr. Liſſa. Dank eifriger Wor- 
bereitungen prangten die Straßen, durch die der 


die legten Telegramme 


hindenburgs Antwort an Göring 
Empfang erſt in Berlin 
Berlin, 31. Auguſt. Wie wir erfahren, hat 
Reichspräſident von Hindenburg bereits 
auf das Telegramm des Neichstagspräſidenten 
Göring geantwortet. Der Reichspräſident dankt 
Herrn Göring für die Mitterlung über die Wahl 
und die Abſicht des Präſidiums, ihn ſchon jetzt 
aufzuſuchen. Der Reichspräſident fügt aber hinzu, 
daß er im Lau ſe der nächſten Woche doch 
wieder in Berlin ſein werde, und daß 
a eu g bis dahin aufzuſchieben 
itte. 1 8 


Kusſchußſitzungen im Reichstag 


Berlin, 31. Auguſt Obwohl für Mittwoch nur 
wenige konſtituierende Ausſchußſitzungen angeſagt 
waren, war das Reichstagsgebäude auch in den 
Vormittagsſrunden des Mittwochs noch das Ziel 
vieler Neugierige. Ueberall in der 
Umgebung bildeten fH kleine dis kutie⸗ 
rende Gruppen; die Polizei forderte immer 
wieder zum eitergehen auf. Auch im 
Reichstagsgebäude ſelbſt herrſchte trotz der 
Sitzungspauſe reger Betrieb, da ein großer Teil 
der Abgeordneten wieder im Hauſe erſchien, um 
ſich in den Arbeitszimmern einzurichten. Ent⸗ 

egen den urſprünglichen Abſichten werden ſich 
h i finiige. Reichstagsausſchüſſe 
onſtituieren, ſondern entſprechend dem Entſchluß 
des Aelteſtenrates nur die vier wichtigſten Aus⸗ 
ſchüſſe: Der eder haltet der auswär⸗ 
tige Ausſchuß, der Haushaltsausſchuß und der 
Geſchäftsordnungsausſchuß. Dieſe Ausſchüſſe tre- 
ten gegen Mittag zuſammen. Außerdem iſt die 
ſozialdemokratiſche eichstagsfraktion zu einer 
Sitzung verſammelt. 


reußiſche verwaltungsreform 
; noch nicht fertig 


Berlin, 31. Auguſt. Wie wir erfahren, ſind 
die Beratungen der preußiſchen Staatsregierung 
über die Verwaltungsreform geſtern noch nicht 

um Abſchluß gekommen; vielmehr werden 
Is Beten Ende der Woche weitergeführt. 

s iſt deshalb nicht daran zu denken, daß, wie 
von anderer Seite behauptet wurde, die Ver⸗ 
ordnung ſchon heute herauskomml. 


pParlamentseinberufung 
in Frankreich wegen Konvertierung 


der Renten 

aris, 31. Auguſt. In politiſchen Kreijen wurde 
M das Gerücht verbreitet, daß das Yarlament 
zum 16. September einberufen werden würde, 
und zwar 179 an dem Zweck, die Konver- 
tierung der Renten zu beſchließen. Der 
Vorſitzende des Finanzausſchuſſes der Kammer, 
56 ping Malvy, erklärte, daß man in der 
Tat von einer ſolchen Maßnahme ſpreche und daß 
auch die Rede, die der Finanzminiſter Germain 
Martin am letzten Sonntag gehalten habe, als 
Vorbereitung in der Operation zu gelten 


eute noch nicht jä 


ik. Ueberfall im Walde. In der Diens⸗ habe 


tagnacht der vergangenen Woche wurde Jan 
Witek aus Lutogniew im Dzierzanowoer Walde 
überfallen und mit einem Meſſer übel . 
Seht gelang es der Polizei, den Täter zu ers 
mitteln. Es iſt dies eln 
kowſti aus Katarzynowo, der verhaftet und dem 
Gerichtsgefängnis zugeführt werden konnte. 

fk Nicht geeichte Waagen. Während 
des letzten Marktes unterzog die Polizei die im 
Gebrauch befindlichen Waagen einer n 
und mußte feſtſtellen, daß eine größere Anzah 
nicht geeicht war, trotzdem die Eichkommiſſion ſich 
in Krotoſchin zwei Monate aufhielt. Die Beſitzer 
dieſer e paat“ find von der Polizei zur Beſtra⸗ 
fung notiert worden. 

ik, Diebſtähle. Dem Landwirt Fizyta 
wurden drei eiſerne Eggen vom Hofe geitohlen. 

n Konarzewo beſuchten Diebe den Landwirt 
Hermann und entwendeten einen Kultivator. Die 
Polizei iſt den Dieben bereits auf der Spur, 

fk. Jagdverpachtung. In Konarzewo 
wird am Sonnabend, 3. September, nachmittags 
4 Uhr in der außer Betrieb geſetzten Schule 
neben dem Grundſtück von Bielawny die 759 
Hektar große Gemeindejagd verpachtet. Jeder 
Bieter hat vor der Bertelgeruna eine Kaution 
von 50 2! zu hinterlegen. Die Pachtbedingungen 
werden vorher bekanntgegeben. ' 


Rogowo 


ü. Drei Schaden feuer. Bei dem Land: 
wirt Kuka in Rogöwklo brach Feuer aus, welches 
in kurzer Zeit die Scheune mit der diesjährigen 
Ernte und landwirtſchaftlichen Maſchinen ſowie 
40 Wagen Torf vernichtete. Von dort aus grif⸗ 
fen die Flammen auf den Stall über, der auch 
in Aſche gelegt wurde. Man vermutet Brand- 
ſtiftung. — Ein zweites Feuer nen während 
des letzten Gewitters auf dem Felde des Lands 
wirts Wojciechowſki in Szelejewo. Von vier Ge- 
treideſchobern wurde durch den Blitz der mittlere 
in Brand geſetzt. — Bei dem Landwirt Sowa in 


aeoe Walenty Przy⸗ 


Erdrutſch in Spanien 
4 Kinder getötet 
Paris, 30. Auguſt. Nach einer Meldung aus 
Valencia wurden vier Kinder im Alter von 
2—6 Jahren in einem kleinen bei Valencia ge: 
legenen Dorfe von einem Erdrutſch über K 


und getötet. 


die Hauptitadt von Ekuador 


wieder in Regierungshänden 
Guayaquil, 30. Auguſt. Die Hauptſtadt Quito, 
die, wie bereits gemeldet, von den Aufſrändiſchen 
geräumt worden war, befindet ſich jetzt wieder 
in den Händen der Regierungstruppen. 
Berichterflattung über Ottawa 
bei dem König von England 
London, 29. Auguft Macdonald und Thomas 
goben ſich nach Balmoral begeben, um dem 
könig über die Verhandlungen in Ottawa Be- 
richt zu erſtatten. 


Drei Alpiniſten abgeſtürzt 


Paris, 30. Auguſt. Drei Alpiniſten aus Lyon 
8 geſtern im Belladonna-Maſſiv bei Gre⸗ 


noble ab. Zwei von ihnen wurden als Leichen 
geborgen, der dritte iſt ſchwer verletzt 
worden. 


Selbſtmord des vorſitzenden 


des Calmette⸗Prozeſſes 


Lür eck, 29. Auguſt. Amtsgerichtsrat Wi bel, 
der Vorſitzende im Lübecker Calmette⸗Prozeß, iſt 
nach einer Mitteilung der Juſtizpreſſeſtelle Lübeck 
am Sonnabend nachmittag in Hamburg freiwillig 
aus dem Leben geſchieden. Amtsgerichtsrat 
Wibel war aus dem Sanatorium zurückgekehrt 
und ſollte am 15. September ſeinen Dienſt beim 


Bozejewice entſtand ein Feuer, welches die Amtsgericht Lübeck wieder aufnehmen. 


Scheune mit der diesjährigen Ernte und den Biſchof ſeinen Weg nahm, in reichem Grün. An 


Menden 


der Grenze des Kreiſes wurde Biſchof Dymek vom 
Staroſten des Kreiſes Liſſa, Zenkteler, begrüßt. 
In Storchneſt am Ring erwartete der geſamte 
Klerus des Dekanats Liſſa den kirchlichen Wir- 
denträger. Am Sonntag zelebrierte der Biſcho 
eine hl. Meſſe und erteilte anſchließend das Sakra⸗ 
ment der Firmung. 


Seſtun 

k. Wohnhaus abgebrannt. Das dem 
Häusler Ernſt Klimpel in Dzieczyn, Kr. Goſtyn, 
gehörige Wohnhaus iſt vollkommen abgebrannt. 
Sollen. 


Vom Blitz getötet. Während eines Ge⸗ 
witters wurde der Hütejunge Sigismund Kowal- 
jti aus Zielecin, Kreis Koſten, durch einen Blit- 
ſchlag getötet. 
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nahme der Diebin in Liſſa, wo jie den größ 
Teil des Geldes bereits verjubelt hatte. Me 
ka, Aufdeckung einer geheimen A 
Tabakplantage. Von feiten der Behor 
wurde beim Landwirt Muſzalſki in Neudorf "7 


Schmiegel eine geheime Tabakanpflanzung Get 
deckt. Die Pflanzen wurden konfisziert, und ta 
Beſitzer dürfte noch eine erhebliche Strafe zu e 
warten haben. Am j 
ka. Verbotene Verſammlung, a 
legten Sonntag wollte der hieſige Verein * 
„Lagers des großen Polen“ (O. W. P.) Aa 
Verſammlung mit Umzug abhalten, wozu jeden 
der Staroſt des Kreiſes die Erlaubnis verweige 
hatte. Ein größeres Polizeigufgebot hatte er h 
Verſammlungslokal umſtellt und jede Ansa 
lung von Teilnehmern verhindert, jo daß Die, 3 
jammenfunft der Mitglieder in einem Privati 
. 
von Gronaus Flug hauſe ſtattfinden mußte. 4 
New Vork, 31. Auguſt. „Aſſociated Prek“ mel- 
det aus Tofio, daß der deutſche Flieger von 
Gronau wegen ſchlechten Wetters um 11 Uhr 


— 


Briefkasten der S chriftleitung 


á 
Sprechſtunden in r nur werktäß 
von 11 bis 12 Uhr. 
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Malmö, 31. Auguſt. Das Nachtpoſtflugzeug auff A. M. in S. Der 
der Strecke Amſterdam Malmö, das geſtern 
abend Amſterdam verließ, iſt an der deutſch⸗ 
holländiſchen Grenze bei Tubergen abgeſtürzt. Der 
Pilot iſt ums Leben gekommen, der Funker lebens⸗ 


gefährlich verletzt. 


Kabinettskriſe in Bolivien 


La Paz, 30. Auguſt. (Reuter.) Die liberalen 
5 atiever des Kabinetts, darunter der Außen⸗ 
miniſter Zalles, ſind zurückgetreten. Man be⸗ 
fürchtet als Folge der Kabinettskriſe eine Ber- 
ſchärfung des Konflikts mit Paraguay. 

* 


git nur 


a 
HR 

New Dort, 30. Auguft, Die neutralen Mit: 
glieder der Kommiſſion, die in Maſhington den 
Konflikt zwiſchen Bolivien und Paraguay prüft, 
haben die beiden Länder aufgefordert, mit Wir⸗ 
fung vom 1. September einen 6ötägigen Waffen: 
ſtillſtand abzuſchließen. 


Einladung nach London 


Einer Einladung des engliſchen Aeroklubs fol- 
gend, begeben -fih die polniſchen Europaflieger 
Karpinſti und Bajan zum „Weekend“ nach 
London. : 


Die polniſche Delegation für Strefa 


A, Warſchau, 31. Auguft. (Eig. Telegr.) 

Der Vorſitzende der polniſchen Delegation zur 
Konferenz in Streſa, Senator e 
und der polniſche Landwirtſchaftsdelegierte Dr. | derun 
Roje find geſtern vormittag von Warſchau nach der K 
Paris abgereiſt, wo ſie noch vor der Konferenz 
mit der franzöſiſchen Delegation Sühlung nehmen 
werden. Die übrigen polniſchen Delegierten reifen 
morgen direkt nach Streſa ab. 


Beobachtung der Sonnenfinfternis 


in Nordamerika 


Montreal, 31. Auguſt. Ju Beobachtung der 
morgigen Sonnenfinſternis find zahlreiche wijfen- 
ſchaftliche Expeditionen in Kanada eingetroffen. 
Die eden ee wird nur in Nor dame⸗ 
rika ſichtbar ſein. 40 wiſſenſchaftliche Expedi⸗ 
tionen mit insgeſamt 200 Teilnehmern aus allen 
Teilen der Welt befinden ſich in der kanadiſchen 
Stadt Montreal, zahlreiche Flugzeuge und ge el- 
ballons wurden bereitgeitellt, um bei Nebel oder 
bedecktem Himmel die Durchführung der wiſſen⸗ 
ſchaftlichen Arbeiten zu ermöglichen. 


Der Streik in Gingen 


Nach einer Meldung der „Gazeta Handlowa“ 
ift geſtern mittag im Edinger Hafen ein Teil- 
ſtreik der Hafenarbeiter ausgebrochen. Man 
e as an, daß der Streik nicht lange dauern 
wird. 

Der Hafenarbeiterſtreik in Gdingen, der be⸗ 
reits 1500 Arbeiter erfaßt haben ſoll, dauert an. 
Im Hafen liegen 32 Schiffe. Es wird nur Kohle 
in kleinen Mengen verladen. Der Bahn⸗Güter⸗ 
verkehr nach und aus Edingen iſt beträchtlich 
einpeigeänn worden. Geſtern nachmittag ſoll es 
verſchiedentlich zur Verprügelung von Streik⸗ 
brechern gekommen ſein. Offiziell wird die Ueber⸗ 
zeugung zum Ausdruck gebracht, daß der Streik 

chon heute beigelegt wird. 


Streik in Lemberg? 
A. Lemberg, 31. Auguſt. (Eig. Telegr.) 
In Lemberg wird bereits für heute mit dem 
Ausbruch des Streiks in der Naphthainduſtrie ge⸗ 
a Die Polizei befindet ſich in Alarmbereit⸗ 


ſchaf 
Gefangenenaustauſch 
A. Warſchau, 31. Auguſt. (Eig. Telegr.) 

Die ſeit längerer Zeit geführten Verhandlungen 
zwiſchen der polniſchen und der ſowjetruſſiſchen 
Regierung über den Austauſch politiſcher Gefan⸗ 
gener haben zu einem poſitiven Ergebnis 
Nate Auf Grund einer zwiſchen den beiden 

egierungen getroffenen Vereinbarung ſollen am 
15, September im Bezirk Stolpce an der polniſch⸗ 
ruſſiſchen Grenze etwa 40 ſomfetruſſische politiſche 
Gefangene aus polniſchen Strafanſtalten gegen 
polniſche politiſche Gefangene in ruſſiſchen Ge⸗ 
fängniſſen ausgetauſcht werden. 


Generalſtreik in Aſturien 


Paris, 30. Auguſt. Wie aus Oviedo berichtet 
wird, hat die ee der Bergarbeiter von 
Aſturien den Generalſtreik be ia an⸗ 
gebt, weil die Arbeitgeber gewiſſe Verpflich⸗ 
re gegenüber dem Perſonal nicht eingehalten 

aben. 


Waren wie Seifen, Wesch den Zitronen ul 
die zweifellos nicht Luxusartikel find, wer je. 
mit 14 Prozent Umſatzſteuer beſteuert, da 1 
ſelben nicht in der Verordnung des Fina 
niſters als Lebensmittel des bn Bedarfs auß 
geführt ſind. PR 

M. S. 100. Damit das Urteil nicht rechte, 
kräftig wird, müſſen Sie in der vorgeſchrieben 
grij 


in 


10 
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Gerth, Trg. Briefliche Auskunft erteilen u 


au Briefkaf enanfragen nur in ſeltenen 
nahmefallen wir haben Ihre jere Ak im Brie 


fajten in der Nummer 181 unſerer Zeitung Is 
10. Auguft beantwortet. Da Sie die Nummer pø 
„Pofener Tageblatts“ womöglich nicht mehr A 
fiken, wiederholen wir die erteilte Mustu jet 
Nach der Novelle zum Einkommenſteuerge 
ſind Sie verpflichtet, nach Ablauf des Kal J 
jahres bis zum 15. März des folgenden Jae 


abaug 
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behandelt 

auch Ihre Rente 
Verſteuerung angeben. Von der Abgab 
Steuererklärung ſind Sie befreit, wenn die 
amtſumme der Gehälter (bzw. Gehalt und Ren 
ie Sie beziehen, im Jahre 2500 Jro Et 
überſteigt. Gleichzeitig mit der Abgabe der zA | 
klärung ſind Sie verpflichtet, den vierten | 
des ſich infolge der Auswirkung der Progr 
bei der Zuſammenziehung mehrerer Gehälter 5 
Gehalt und Rente) ergebenden Arſchleſen Steve“ 0 
bereits durch den Arbeitgeber entrichteten EN 
zu bezahlen, „ 


5 80 
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Rawitsch. 


— Straßenreparaturen. Die pa 
aus notwendigen Reparaturen des Aſphaltpfle 


— Was nicht alles geſtohl 
Von der Umzäunung des kath. Kirchplatze 
den in einer der letzten Nächte zirka 10 
dicker Stahldraht entwendet. — Von der de del 
umzäunung des Baumeiſters M. hintere 
Gymnaſium ſtahlen Diebe über 100 Meter y 
auch die Umzäunung hinter der „Schönen i 
wurde durch Herausſchneiden von Drah 
beſchädigt. 
Der Klavierunterricht 
beginnt am 1. September. 
Neuanmeldungen nimmt 
entgegen 9. Riediger, 
Klavierlehrerin, 
Ignacego Buſzego 2. 


reitag, d. 2. Sep 
Wiederaufnahme d. 
bei Sch 
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Am gleichen Abend ng, 
Monatsverſa 
Der de 


d Die Entwicklung 2 
der Aktiengesellschaften in Polen 


etzt 

t: en 1 

Sloh iaitsbanp onätsbericht der staatlichen Landes- 
n über oleng ist eine interessante Unter- 

© Aktiengesellschaiten in Polen ent- 


neuen polnischen Aktlenreehts 
eine sehr günstige Entwick- 
— Aktiengesellschaften in Polen an- 
des Jah die erst durch die Wirtschafts- 
ne besta res 1931 zu einem Stillstand kam. 
betejj ländiscne 7 in Polen 1580 inländische und 
ling, ste sich v ktienunternehmen. Auslandskapital 
\ © Zei es legend an Unternehmen, die schon 

tt no RTösste 3 und Lebensfähigkeit besitzen. 
4 re ist in den Aktiengesellschaften 
tolle industrie engagiert (622,6 Mill. zt), 
at der TA die Hüttenindustrie mit 570.5 
hine ie mit 266 au mit 428.7 Mill. zt (ohne Naphtha- 
been. und Elel Mill. zł); es folgen Metall-, Ma- 
leber Antell troindustrie mit 326.6 Mill, zł usw. 
470 Polnischen“ Auslandskapbtäls an sämt- 
zent. sein Aktiongeselischafton beläuft sich auf 
— a hältnis zum Kapital der Gesell- 
Sländischer Beteiligung beträgt 66.9 

d 3 

Wiigrp Ren oc Renkapitalien disponieren die Unter- 
imen einen fremde Kredite, Alle Industries 
chtunenliesslich der Banken wiesen Ende 
von en von 5451.6 Mill. zł an das Aus- 
n aus dem Titel ausländischer Bar- 
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Ri, Goldmü 
Taten zu Eye zu 100 zł, 50 zł und 25 zł; 2. Silber- 
Orosche 5 zt und 2 zł; 3. Nekelmünzen zu 
en, 20 und 10 gr; 4. Bronzemlinzen 
Die Dukas „Die 25-Ztoty-Münzen erhalten den 
elg a 
Miunzien, | kanten Stellen haben, wie wir schon 
ein u ammenhang mit der Emission neuer 
5 Maximalgrenze ilir den Billon-Um- 
ng Stgelegt. Diese Massnahme ist in, 
aber zu Zu statistische Daten getroffen wor- 
Mang Ski ein en des früheren Ministerpräsidenten 
Grundsatte führte, letztens aber nicht ange- 
t dass der Billon-Umlauf 12 zł pro 


te 
Viik 
nat in Anpassung an die Be- 
Wing ist M le letzte Massnahme bewirkt. In 
—— an Hartgeld, und in 
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in Polnische Staatshaushalt 
w Mfiziöser Beleuchtung 
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Maler G o „Mischen Regierung nahestehende 
Ber di Dons ot arezy“ hat — offenbar von 
len: ® Lage cher Seite — folgende Darstellung 


des polnischen Staatshaushalts er- 


hal, Bu 
d 
Ki d. Voranschlag wird genauestens inne- 
Kürzung ter Beachtung der gesetzlich iest- 
00 Bung tung r; auf 2 Milliarden 200 Mill, zt. Von 
nen ga es Haushaltsplans zeugt am besten 
Einnahme tung in don letzten 4 Monaten, in 
as o Waren und Ausgaben um rund 135 Mill. 21 
eder Veliz als im Vorjahr, 
dan ohne den zinslosen Kredit der 
7 Bank Polski einzubeziehen, um 
wird toty niedriger als das vorlährige. 
wrengelühze och nach dem vorjährigen Prä- 


Inden Faktoren erwarten von 
© Leberraschungen, da die Budget- 
bachtet wird, dass von dieser 
Gefahr droht, 
Monaten des abgelaufenen Budget- 
de, Mil Oinschlie Staatsausgaben 899.5 Mill. zł, die 
de Bud z, da De slich des Kredits der Bank Polski 
Shen Retiahr eilzit also 102,2 Mill. zt. Im laufen- 
Bo Min Zelt a p zitierten sich die Ausgaben in der 
k, o ozh, ein e Mil, zł, die Einnahmen ant 
N Ge s Dejigi  esslich des Kredits der Bank 
Paith e den Kreg betrug also nur noch 75 Mill. zi 
it der Bank Polski 125 Mill, 21. 
er massgeblichen Kreise gebe die 
ates keinen Anlass zur Beunruhl- 
— reise vertreten die Auffassung, 
Fe der Finanzlage des polnischen 
* Placlerung der Ersparnisse der 
Visona ürde, den inländischen Finanzinstituten 
n 
dae Saaten 979 Vorarbeiten zum neuen pol- 
dune worden: alt für das Jahr 1933/34 aulge- 
Reden Zürzung ri sie gehen in Richtung aul eine 
ae Y. Dor Budgets aul höchstens 2000 Mil- 
Sum schliesse udgetvoranschlag für das laufende 
auf der Einnahmeseite noch mit 


iquiqi 
u) eines polnisch"belgischen 
Nanzierunginstituts 


4 der Oesterreichischen Credit- 
k r nahestehenden Bank Mato- 

einerseits, einer belgischen und 
5 inanzgruppe andererselts mit 
lgien gegründete „Union Finan- 
em Vernehmen nach liquidiert 
Aue die Finanzierung der pol- 
ie Zuckal nde, wobei besonders die 
fielen erindustrie in Polen in seine 
e ale Die Liquidation erfolgt mit 
re Por.Mteine Wirtschaftskrise. Der 
ase Ser se" gohörten als Teilhaber 
die Ban dies Corporation, die Union 
ectricitg zue, Franco-Polonaise und die 
in Brüssel an, 


e 
ers 
ù 7 über die polnischen 
e Spro, p aatspapiere 


. povertlerte Sisenbahnanleihe 
ahre 1920 


TE Karl weeks Konvertierung der Obli- 
le eines Taler ie. ahn und dar Albrecht- 
s der Obligationen der Unga- 

r Ferdinand-Bahn aufgenom- 
al tier. belasteten. Die An- 
gesetzt. Slon ist gesetzlich auf 50 Mil- 
762 8 zum 1. Juli 1930 waren 
“13 zł emittiert; im Verkehr 

18 477 793 zł. Die 
0,75, 3.75, 7.50, 15, 
Ausgegeben. Die Anielhe 


è und 
Sphäre 


| 


konzentriert und arbeitet 
schaiten in der Hüttenindustrie 
Industrie, 
Banken, 


un der 


kredite (ohne kurzfristige Warenkredite) 1938 Mill, zt, 
d. i. 35.5 Prozent (ohne Banken 44.1 Prozent), Da 
für die Kredite vieiiach keine bestimmten Rück- 
zahlungstermine bestehen, haben sie ausgesprochenen 
Konzerncharakter; ihre wirtschaftliche Bedeutung ist 
daher die gleiche, wie diejenige der in Form von An- 
teilen investierten Auslandskapitalien, 

Vom Standpunkt der staatlichen Zugehörigkeit ge- 
sehen, tritt in der grössten Zahl der Gesell- 
schaften deutsches Kapital auf. Deutsches 
Kapital Ist am stärksten engagiert im Hüttenwesen, 
im Bergbau, in Elektrizitäts- und Gaswerken. 
Oesterrelichisches Kapital arbeitet fast 
in allen Branchen und stammt ebenso wie die 


deutsche zu einem erheblichen Teil aus Vorkrieg% 
zeiten. 


Das amerikanische Kapital (U, S. A.) ist stärker 
in 25 Aktiengesell- 
in der chemischen 
im Naphthabergbau und in polnischen 
Französisches Kapital hat sich fast zur Hälite 
polnischen Naphthagewinnung bes 
teiligt, englisches Kapital wiederum hauptsäch- 
lich an der Textil- und chemischen Industrie: letzteres 
arbeitet zu einem erheblichen Grade in der Form von 
Krediten, von denen etwa die Hälite auf die Zucker- 
industrie entfällt, der Rest auf die Textilindustrie und 


das Verkehrswesen (60 Aktienunternehmen). 


Neue Münzen 


Nr. 74 des „Dziennik 
em * re — die deer 
n der Münzsystem verordnung 

Ahre 1927 werden folgende Münzsorten ge- 


den Kurorten sollen, der „Gazeta Huandlowa“ zufolge, 
oit Fälle vorkommen, in denen man für das Wechseln 
von 100-Ztoty- Banknoten 1 oder 2 zł bezahlen muss. 

Wie dem genannten Blatte von der Bank Polski 
mitgeteilt wird, ist die Entscheidung über die Ers 
höhung des Billon-Umlaufs im Einvernehmen mit der 
Bank erfolgt Dadurch wird keine Aenderung des 
bolnischen Mlinzsystems eingeführt, sondern nur der 
Geldumlauf den Bedürfnissen der breiten Massen ans 
gepasst. 

„Die Politik der Bank Polski, so lesen wir in der 


„Gazeta Handlowa“ weiter, strebi weiter kon« 
sequent danach, die Stetigkeit der Valuta 
aufrechtzuerhalten. Von den Bestrebungen 


mit Befriedigung 


der Bank Po!ski zeugt am besten die Tatsache der 
Eindämmung 


des Gold- und Valutenabflusses im 
August d. Js.“ 
In Bankkreisen ist die Massnahme der Regierung 


auigenoimmen worden, Das neue 


Geld müsste vor allem in der Provinz verteilt wer« 
den; denn in den Städten sei Billon-Geld genug, 


der | K 


an der Warschauer Börse betrug am 31, Dezember 


ist gesichert durch das Vermögen der polnischen 
Staatsbahn, in den Direktionsbezirken Lemberg, Kra- 
kau und Stanislau. 

Die Kupons sind am 2. Januar und 1. Juli eines 
jeden Jahres zahlbar. Die Amortisation erfolgt im 
Wege des freihändigen Kaufs oder durch Auslosung 
am 2, Januar und 1. Juli eines jeden Jahres. Die Til- 
gung der Anleihe hat innerhalb von 40 Jahren, ge- 
rechnet ab 1. Juli 1927, zu erfolgen. 

Die Höhe der jährlichen Tilgungsrate setzt der 
Amortisationsplan im Rahmen der Verordnung des 
polnischen Finanzministers vom 18, August (Dziennik 
Ustaw Position 509) fest, Der Rückkaufswert ist 
al pari. 

Die ausgelosten Kupons und Obligationen gelangen 

sofort nach der amtlichen Veröffentlichung durch 
die Zentrale Staatskasse die Finanzkassen, die Bank 
Polski, die staatliche Postsparkasse und die Landes- 
wirtschaitsbank zur Auszahlung, Im Inlande; in 
Prag durch die Zivnostenska Banka, in Wien durch 
die Bank-Anstalt der ersten Oesterreichischen Spar- 
asse. 
Die Verjährung der Kupons erfolgt 5 Jahre nach 
dem Fälligkeitsdatum, die Verjährung der ausgelosten 
Obligationen 30 Jahre nach dem Datum der Aus- 
losung. ` 

Die Anleihe wird an iolgenden polnischen Börsen 
notiert: Warschau und Lodz. Sie besitzt pupil- 
larische Sicherheit. Die Kupons der Anleihe 
sind von der Kapitalrentensteuer beireit, Der Kurs 


1929 — 47 für 100, DPW. 


Keine Berabsegung der Eisenbahntarife 

In Kreisen, die dem Verkehrsministerium nahe- 
stehen, wird das Gerücht von einer bevorstehenden 
Herabsetzung der Eisenbahntarifie de- 


mentiert. 
Konkursverfahren 

Posen, Konkursverfahren Fa. F. Listecki, Dom 
Koniekcyiny, S. A, in Posen, Stary Rynek, Er- 
öffnungstermin 19. 8. 1932. Konkursverwalter Rechts- 
anwalt Marjan Linke, Plac Wolności 10, und Stefan 
Pieczyński, Waty Jagielty 3. Anmeldetermin 25. 10. 
1932. Erster Termin 13. 9. 1932, 11 Uhr. Gläubiger- 
versammlung 3. 11. 1932, 11 Uhr, 


Märkte 


— — 

Getreide, Posen, 31. August. Amtliche 
Notierungen für 100 kg in Zloty fr. Station 
Poznan. EEE 

Richtpreis e: 


Weizen, neu, gesund, trocken „ 25.50 — 26.50 
Roggen, neu, gesund, trocken „ 15.00 —15.66 
Mahlgerste, neu. hes. trocken, 64 —66 kig 16.25—16.75 
Mahlgerste, neu, gesund. trocken. 68 kg 16.75—17.75 
Braugerste, neu, gesund, trocken 19.00-20.00 
Hafer, neu, gesund, trocken .. 12.75—18.25 
Roggenmehl (65% ) „ 24.75—25.75 
Weizenmehl (65% . 41.50-43.50 
Weilzen klei. „„, 9.25 10.25 
Weizenkleie (grobk z.... . 10.50—11.50 
Roggenkl eie . 9.25—9.50 
Rap. d 29.00—30.00 
Winterrübsen sesse.. s.. „„ 31,0083. 00 
Viktoriaerbs en. . 22.0024. 00 
Folgererbse nds . . 28.00 — 30.00 
Weizen- und Roggenstroh, lose 3.25 3.50 
Weizen- u. Roggenstroh, gepreßt 3.75—4.00 
Hafer- und Gerstenstroh, lose , 3.25—3.50 
Hafer- u. Gerstenstroh, gepreßt 3.75 —4.00 
Heu, neu, lose 5.008,85 
Heu neu, gepret . 5.506. 00 
Netzeheu neu, lose „% 5,256.00 
Netzeheu, neu, gepreßt. „ 6.25675 
Weir i ET T 65 0070.00 


Gesamttendenz: ruhig. 

Transaktionen zu anderen Bedingungen: 
135 t, Weizen 210 t. Hafer 15 t. 

Butter. Berlin, 30. August. (Amtliche Preis- 
testeotzung der Berliner Butternotierungskomnilssion.) 
Per Zentner 1. Qualität 107, 2. Qualität 97, ablallende 
Qualität 90, (Butterpreise vom 27. August: Die- 
selben.) Tendenz: stetig 


Roggen 


N 


Handelszeitung des Posener Tageblatts 


Getreide. Warschau, 30, August. Amtlicher 
Bericht der Geireidebörse für 100 kg im Grosshandel, 
Parität Waggon Warschau: Roggen 16.50—17, Ein- 
heitsweizen 2929,50, Sammelweizen 28.5029, Ein- 
heitshater 16.5017, Sammeihaier 1515.50, Gersten» 
grütze 16,50—17, Braugerste 17.50-18.50, Feldspeise- 
erbsen 27—30, Viktoriaerbsen 27—30, Winterraps 37.50 
bis 38.50, Weizenluxusmehl 48—53, Weizenmehl 43 
bis 48, gebeuteltes Roggenmehl 31—33, geslebtes 24 
bis 27, Schrotmehl 23—28, grobe Weizenkleie 12 bis 
12,50, mittlere 1212.50, Roggenklele 8,509, Leins 
kuchen 19-20, Rapskuchen 16—16,50, Sonuenblumen- 
kuchen 1616.50, Blauluplnen 15--16, gelbe 20—22, 
Wicke 25-26, Leinsamen 99proz, 31—33, Markt- 
verlauf: ruhig. 

Getreide. Danzig, 30, August. Amtl. Notio- 
rung für 100 kg in Gulden: Weizen 128 Pid. neuer 
16.50, Roggen 120 Pid. zur Ausfuhr 10, Roggen neuer, 
frei Mühle 10.20, Gerste, feine 11.50-12.50, mittel 11 
bis 11.50, geringe 108 Pid. 10.25-10.70, Hater 8,75 
bis 9,25, Roggenkleie 6.78. Welzenklele 7.28. Viktorias 


erbsen 13.,50—15.50, grüne Erbsen 14.50--19,50, Blau- 
tohn 40-46, Gelbsenf 20-23, 


Produktenbericht. Berlin, 30, August. 


Das Geschäft an der Produktenbörse hat auch heute 
keine Belebung erfahren, anscheinend gab die bevor- 
stehende Wiedereröffnung des Reichstages auch zur 
Zurückhaltung Anlass. Die Grundstimmung war aber 
allgemein stetig, nachdem sich bei Weizen im Frei- 


verkehr vorher eine leichte Abbröckeluug bemerkbar 
gemacht hatte. Das geringe ersthändige Offerten- 
material verhindert aber grössere Prelsaufschläge, 
während andererseits Anregungen vom Mehlabsatz 
und vom Export auch nicht vorliegen Vom Rhein 
werden sogar früher gehandelte Partien zuriick- 
offeriert, da dortige Provenienzen verhältnismässig 
günstiger zu kaufen sind als norddeutsche Ware, Am 
Eilektivmarkt waren die Preise für Welzen unver- 
ändert, während man bei Roggen Infolge von Inter» 
ventionen wieder mit einer Preiserhöhung um 1 Mark 
rechnet, Am Lieferungsmarkt eröffnete Weizen 0,50, 
Roggen bis 1 Mark fester. Weizen. und Roggenmehle 
haben kleines Konsumgeschlit bei 
Preisen, für Hafer zeigt sich weiterhin Kauflust, ins- 
3 für gute Qualitäten, un h 
orderungen wurden bewilligt. Gerste konnte die 
Proissteigerungen der letzten Zeit gut 1 85 der 
Konsum Kauft nunmehr auch mittlere Qualitäten, 
Heu und Stroh. Berlin, 30, August. (Be- 
richt der Preisnotlerungskommisslon für Rauhiitter.) 
Erzeugerpreise ab märkischer Station frei Waggon für 


30 kg in Goldmark: Roggenstroh drahtgepresst 0.68 
bis 0.80, Welzenstroh drahtgepresst 0,50—0.60, Haier- 


stroh drahtgepresst 0,50--0,60, Gerstenstroh draht- 


gepresst, neu 0.50 — 0.60, Roggenlangstroh 0.60 —0.80, 


Roggenstroh bindiadongepresst 0.480.858, Weizenstroh 
bindiadengepresst 0.40—0,50, Häcksel 1,20—1.45, Heu, 
handelsüblich, gesund, trocken 1,30--1.50, gutes Heu 
(1, Schnitt) 1.80--2,15, Luzerne, lose 2—2,30, Timothy 
lose 2,10--2.40, Kleeheu lose 1.90--2.20, Heu, draht- 
gepresst, 40 Pig. über Notiz. 


Posener Viehmarkt 
Posen, 30. August 1932. 


(Wiederholt aus einem Teil der gestrigen Ausgabe) 
Auttrieb: Rinder 331, 


(darunter: Ochsen 
—, Bullen —, Kühe —), Schweine 2080, 
Kälber 455, Schafe 88 Ziegen —, Ferkel — 
Zusammen 2954. 


(Notierungen für 100 kg Lebendgewicht loco 
Viehmarkt Posen mit Handelsunkosten). 


Rinder: 
Ochsen: p 
a): vollfleischige, ausgemästete, 
nicht angespannt 
b) yore astochsen bis zu > 
n — 
r sen then — 
9 mäßig e RNE A — 


CAR 


Bullen: 
a) vollfleischige, ausgemästete ... 64-68 
r b 52 
gut enährte, Altere „ 4 44—52 
mäßig Benkhrte. , e d 0 38—42 
CH 
a) vollfleischige, ausgemästete ... 7-74 
b) Mastkühe E.. oi u aa t 5864 
9 gut genahr re 34-42 
d) mäßig genährte ͥ 2632 
Färsen: 
a) vollfleischige, ausgemästete ... 70-76 
b Masttärs en 4 606 
e ur genah rte 4652 
d) mäßig genährt ꝗ 40-44 
Jung vieh: 
a) gut genährtes 4044 
B mäßig genährtes . 88-40 
Kälber: 
a) beste ausgemästete Kälber ... 92—100 
Naser 353090 
C gut genährte 0 „ %„„ „„ „ „ „6 64—72 
d) mäßig genäh rte . 50-60 
Schafe: 
a) vollfleischige, ausgemästete 
Lämmer und jüngere Hammel, 66-68 
b) erregen ältere Hammel und 
utterschafe IRERLKIEEELETEITN 54—60 
c) gut genährte 665655546 
Mastschweine: 
a) vollfleischige, von 120 bis 150 kr 
Lebendge cht „ „„ „„%„„%„%„%„ „„ 112—116 
b) vollfleischige von 100 bis 120 kg 
Lebendgewicht si. s hes eTe a oa 104-110 
c) volłfleischige ‚von 80 bis 100 kg 
Lebendgewicht Brennen.» 96-102 
d) fleischige Schweine von mehr als . 
80 %% „„ 84 -90 
e) Sauen und späte Kastrate . 90-160 
f) Bacon-Schweine LEE EE EE TEEPEE 90—96 
Marktverlauf: normal, 
Schweinenotiz. Warschau, 30. August. 


Schweinefleisch Lebendgewicht nach der Fleischbörse 
für 100 kg loko Warschau: Speckschweine von 150 kg 
aufwärts 120—130, 130—150 kg 110—115, Fleisch- 
schweine 110 kg 100—110,  Aufgetrieben wurden 920 
Stück, Tendenz: behauptet; Markt: ruhig, 


Posener Börse 


Posen, 31. August, Es notierten: 5proz, Staatl. 
Konvert.-Anleihe (100 zł) 36.80 G, Sproz. Dollarbriefe 
der Posener Landschaft (1 Doll.) 54.50 +, 4proz. Kon- 
vert.-Piandbrieie der Posener Landschaft (100 zł) 26 G, 
4proz. Prämien-Dollar-Anleihe, Serie III (5 Doll.) 
48.50 G, 6proz. Roggenbrieie der Posener Landschait 
(1 dz) 11,50 G, 4proz. Prämien-Invest.-Anleihe (100 
G.-z1) 95 G, Tendenz fest. 

G = Nachfr., B Angebot, = Geschäft, = ohne Ums. 


Danziger Börse 


Danzig, 30. August. Scheck London 17.74—17.78, 
Ziotynoten 57.53—57.64, New York Auszahlung 5.1324 
bis 3.1426. 2 


unveränderten 
d leicht erhöhte |A 


Donnerstag, 1. September 1932 


Warschauer Börse 


Warschau, 30. August. Im Privathandel wird 
gezahlt: Dollar 8.9075—8.905, Goldrubel 466, Tscher- 
wonez 0.25 Dollar, 

Amtlich nicht notlerte Devisen: Berlin 212.10. Oslo 
155,50, Stockholm 159,50, Italien 45.73, Montreal 7,93. 
Effekten. 

Es notierten: proz. Prämien-Bauanleihe (Serie I) 
37.75—38, 4proz. Prämien-Dollar-Ani. (Serie IID 48.80 
bis 48.90, 4proz. Prämien-Invest.-Anleihe 97, Sproz. 
Staatl. Konvert.-Anl. 1924 36.5037, 7proz. Stabilisie- 

rungs-Anl. 1927 53.88—56—54. 

Bank Polski 82—88.80 (82), Sole Potasowe 75 (75), 

„ T. F, Cukru 22.50—23 (21.25), Lilpop 13.50—14 
(12,50), Norblin 28, Starachowice 9.80 10.80 (8.28), 
Haberbusch 41 (400. Tendenz: freundlich. 

Amtliche Devisenkurse 


30. 8.| 80. 8.129, 8.129. 8. 
Geld | Briet 5880 Brief 
853.15] 859.95] 359.001 859.80 


Atistordam = =s fm a m 
Berlin ) 


Brüssel — == «s 123.54/124.160 — — 
Lond. 30.85] 31.15] 30.72] 31.02 
New York (Schock) «= = 8.90] 8.94] 8,809] 8.939 
Patis m «s un nn 84.88] 35.06] 34.89 35.07 
Prag = me u un me mi 26.88] 26.45] 26.82] 26.45 
Italien = = = = ul — 45.52] 45.98 
Stockholm — — amm ad 
Danzig — m 1178.41] 17428] — 


Tendenz Zürieh fallend, London Toner 17 
Berliner Börse 


Börsenstimmungsbild. Berlin, 31. Aug 
Auch zu Beginn der heutigen Börse stellte es sich 
heraus, dass der Ordereingang be) den Banken welter 
im Nachlassen ist, Es sind zwar immer noch Käufer 
da, die in Erwartung niedrigerer Kurse Aufträge er- 
tellt haben, das Geschäft ist aber wesentlich ruhiger 
geworden, und bei der Spekulation scheint die Reali- 
satlonsne die schon der gestrigen Frankfurter 

bo Richtung gegeben hatte, anzuhalten. 
Störend wurde der unregelmässige Verlauf der gestri- 
gen New Yorker Börse empfunden, auch dass inner- 
politisch weiter keine Klärung eriolgt ist, wurde viels 
leicht unangenehm bemerkt, Die ersten Kurse gingen 
verschiedentlich noch unter das Frankfurter Abend- 
niveau zurück, Abschwächungen von mehr als 13% 
Prozent gegen gestern mittag waren aber nur selten, 
Deutsch-Linoleum zeichneten sich mit plus 3% Pro. 
zent durch Festigkeit aus. Der Geldmarkt lag weiter 
verstellt, Tagesgeld, also heute Geld über Ultimo, zog 
bis auf 6 Prozent an der unteren Grenze an und war 
nur ganz vereinzelt mit 5% Prozent erhältlich. Für 
Renten zeigte sich eher kleines Kaulinteresse, die 
Märkte lagen aber noch ziemlich ruhig. Reichsschuld- 
buchiorderungen waren nur knapp gehalten. Der 
Börsenverlauf ist bei kleinen Abweichungen gegen den 
Anfang als ruhig zu bezeichnen, 


ektenkurse, 
‚8. | 30. 8, 
Fr, Krupp 95.751 — 
pn Stab he — 
or. Stahlv. K — 
ee 104.50 — 
Allg. Kunsts. 28.52 | 39.75 
Allg. Elekt, Gs. 3.25 | 34.00 
Asohalfb. Zst, 95.00 | 96.90 
Bayer, Motor. 14.75 | 15.00 
Bemberg 50.09 | 50.62 
Berger 18.50 — 
Bl, Karlist. Ss 28.75 | — 
Braunk, u. Bri — — 
Bekula 35.501 — 
Bremer Wollk. 135.00 | 138.00 
Buuerus Eisen Ker — pats 
Chark W — 
eee, Phöniz Babes | 20.25 | 22.52 
Chem. Heyden 
Conun, Gummi 2 45. 47.50 
Coutin, Linok Rh. Braunkohl, | 187.75 | 188.75 
Dalmler-Bena Rh. Eikın-W, 89.23 — 
Drsoh.-Aulant, Rh. Stahlw. 57.50 59.09 
Dt. Con. - Gs. Dos Rh. Weti. Elek us 67.75 
Dt. Erdöl. Ces. ‚87| Rütgersworke y m 
Dt. Kabelw. In Suledetfurch  |178.00| — 
Dt, Linoi Wk, — Schl. Bgb. u. k. 7, vr 
Dt, Tel, u, Kab. — | Schl. El. u. G.B. | 64.75 84.7 
„ kisenbd. 24.25 Schub, u. Sala, 135.5 139.23 
Dortm. Union 188.00] Schuck. u. Co, | 2450| 76.50 
Bintr Br. — | schulth. Pets. | 59:20 | 59.00 
Klsenb. Vork. Z Siena. a. Halske | 133.50 | 141.00 
El. Lief. Ces. = — 
bl, W "Bchlon TABL 8900| — 
El. Licht o. Kr. 61.37 47,00 | 48.25 
L. C. Farben — Ver. Stahlw. 18.00] = 
Feldmüble = Vogel Draht — En 
Felten u. Gaill. — 350| 5 
Gelsenk. Bgw — | do. 1 33.50 | - 
Lesfüre: . — Bk, el. Werke 3700 .,. 
Goldschmidt = x. ft. Branind | 68.50 | 68.75 
Hbg. Elkt. W. — | Reichsbank ade 3.33 
Harbg, umimi 23.25 Allg. L. u. Kraft | 65.00 2 
Barpon Bgu. — | Dt b. V. | 79.25 15 
Hoesch — | Hamb.-Am, Pak | 14.75 | 16 
Holzmano Bhi I 17.25 
Hotelbeu. Ces — ta 17.00 
lise Bergbau Nel 3 — 
l 31. 8. 39. 8 
Ablös. Scbuld == we =e me me we =e m me mm Sik EF 


Ablös.-Sehuld ohne Anslöiungirocht — — — 
Tendenz: Abgeschwaächt. 
Amtliche Devisenkurse 
30. 8. į a0, E. 


t9, 0, j W, 6 


Geld Briot old Briet 
Bukarest u ma œm p | 2.516 | 2.524 | 2,518 | 2,524 
London = == «= œ» me p=» == | 14,605 | [4.645 | 14.58 | 14.02 
Now York — == s» = 4 s 42i | 4.205 | Held 
Amsterdam e~ «~ = m = | 180,23 | 120.02 | 189.73 | 170.07 
Brussel! 58.34 8.16 I» 55.41 48.53 
Buda pet — — — - 
Danzig um um | 82.02 | 82.18 1.37 | 82.19 
Benson — =— — => = | | | a58) 8.426 
ll 416 441.6. 1.0 ditl 
Jugoslawien n 6.6% 6.70% | 5. | 67w 
Kaunas (Kowno) = == =e = | 190 | 42.04 „ 6 2.04 
Koponbugen un 74.06 74.82 | 12.27 | 7743 
Lissabon == =— 22 13.34 12.36 | 13.20 13,31 
Uslo | 7315| 7842 | 73.03 ER Fi 
Pasis se po mo un | 15,485 le. | le. % 14.24 
Prag =" po am un un um 12,465 | 12,400 | 12433 235, 
Schvels mu 1.32 1.88] 1.65 1.31 
Solia nn a = | 5,034 | avua .? „b, 
Spanien vum mn en | 3,82 | ugdo | ar | 3.86 
Stockholm =» m => me un um 7.97 5. +4,23 ./ 
Wion ` 222222821 22.00 1.95 38.69 
kallin — en | 4081 es | 110.71 
Ron nn m 7. 73.80 10.44 43.30 


— —-— ——— —àä—ß —— 1100 en 00. 

Ostdevlsen. Berlin, 30. August. Auszahlung 
Posen 47,10—47.30, Auszahlung Kattowitz 47.10-17.30, 
Auszahlung Warschau 47.10—47.30, grosse polnische 
Noten 46.90—47.30. 


Sämtliche Börsen- und Marktnotlerungen sind anne 
h Gewähr. 


Die heutige Ausgabe hat 8 Seiten 


Verantwortlich für den politischen Teil: Alexander 
Jursch, Für Handel u. Wirtschaft: l. V. Alexan ler Jursch. 
Für die Teile aus Stadt und Land: Alfred Loake, Für 
den Briefkasten: L V. Alexander Jursch. Für den übrigen 
redaktionellen Teil: Alexander Jursch, Für den An- 
zeigen- und Reklameteil: Hans Schwarzkopi. Druck und 
Verlag: Concordia Sp. Akc., Drukarnia i wydawnictwo. 
Sämtlich in Posen, Zwierzyniecka 6. 
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200 Zentner geſundes 


Von der Reise zurück 
Dr. Walter | Roen Fiel 


Zahnarzt zu verkaufen. 


Jarocin, ul. Krakomska 7. Gel. 59. 9 
Fahrräder 


Ich beehre mich, höflichst bekanntzugeben, dass ich am 1. September d. J. ein 


Manufakturwarengeschäft 


in Poznan, ul. Zamkowa 5 Ecke Rynkowa 


unter der Firma 


nur gegen Kaſſa⸗Abnahme 


E22 22 2 U 
Prima handgeknüpfte 


CESR (KOT TO 
m - A ADY 
Persia-Teppiche Poia, 1 8 62 


i EEE TER 
sowie Axminster — Velour R ; 
Bouclé — Brücken hotogeaphien 0 
2 liefert zu extra billigen 
Bettvorleger Läufer. Preifen u. befte Ausführg. eröffne. Mein Geschäft ist mit den modernsten Seiden-, Woll- und Baumwolistoffen, Gardinen und 


Billigste Einkaufsquelle. 


anderen Waren reich versehen und empfehle ich dieselben zu Preisen, die der her 


schenden Krisis angepaßt sind. 
Mein Bestreben wird es stets sein, mir das Vertrauen der Kaufenden durch reell® 


tachgemäße Bedienung sowie niedrigste Preise zu gewinnen. 
Hochachtungsvoll 


J. ZAGRODZKL 


Preise bedentend erniedrigt! Atelier „Apollo“ 
Find Dywany Ay ide Aleje mareintowstiego 24 
. 
4 
u 


Bracia Göreccy „Jaehne“⸗Motor 
Poznań, Stary Rynek 74. I. Etg. 12 PS, fahrbar, faſt neu. 


Eingang von der ulica Woäna. billig zu verkaufen. 
H. Chodan, Poznan, 
ulica Fredry 2 
(früher Paulikirchſtraße) 


iolinunterricht 


Aus bildung von den erſten Anfängen bis 
zur Reife. = Aufnahme neuer Schüler. 


Bernhard Ehrenberg 


Konzertmeister 
ul. Dabrowskiego 26 I, Sprechzeit 2-5. 


Kyffhäuser - Technikum 


Bad Frankenh Kyfth. 
und —— zum) 
Landmaschtnenhau. vn Programme rel! 


ar IerlchenErfhtung der Saison 109919 zwei Fmproyramns von Well f 


. ˙ —]—— . — 


Tontlimkino „Apollo“ Tontlimkino..Metropolis 


Ab Donnerstag, d. 1. September Ab Freitag, 2. September 


Ein mächtiges Filmwerk, das mit er- Der hervorragende Tonfilm 


bestellungen nur durch die Kurverwaltung schütterndem Realismus die Grauen des französischer Produktion u. d. L. 
Krieges darstellt, u. d. Titel: 


w | 
Ä (Zarzad Zdrojowy), Truskawiec, B ff -i Ci 85 i 0 1 
Damen e l nen A dn Hin „Liehesahenteue? 


Damenhüte Tages-Preis unter E. 20 an Anzeigen-Blro m | 


H. Schmidt, Danzig, Holzmarkt 22. 


TRUSKAWIEC-ZDROJ 


Billige Herbstsaison vom 1. September 


— 5 See er mässigi! 


Binholung von Informationen und Wohnungs- 


: In den Hauptrollen: Nancy Caroll, 
| oa in keg Samt. BRENNER Lional Barrymore, Philips Holmes. mit Albert Prèjean, Mary Glor⸗ 
H Bas 9 7 5 Geſucht vom 1. Oktober für 3 Mädchen; 6, 4 Jahre, Vorführungen um 5, 7, u. 9 Uhr. Vorführungen um 4.30, 630, 8.30 Uhr. 


und Baskenmützen 
empfiehlt billigst 


T.Ludwig, 


Poznan, Szkolna 9. 
Trauerhüte ständig am Lager. 


4 Monate erfahrenes 


. vo * 
Kinderfräulein 
katholiſch, kinderliebend, geſund, heiter. Zeugnisabſchr., 
| y re anGräfin Lubieńska, Trzebez, 
Ip. Trzebezyk (Pomorze). — Unberückſichtigte Angebote 
bleiben ohne Antwort. 


rekin 


Nach dem Beispiel der größten Kinos Europas und Amerikas führt die Di 7 


von „Apollo“ und „Metropolis“ für die Saison 1932/33 folgende Neuerung ein: ollo 
der bisherigen mäßigen Preise sind die Preise für die 5 Uhr-Vorstellung im „AP nen 
und die 4½ Uhr-Vorstellung im „Metropolis“ außer Sonn- und Feiertagen um 50 Grose 
(vom Billett) ermäßigt worden. 
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Neueinbände 


und Reparaturen 
von Büchern, Journalen, Mappen 
usw. werden sauber, schnell und 
billigst ausgeführt. 


CONCORDIA ix 


Poznan, ul. Zwierzyniecka 6. 
aneh 


Steuerfrei „ g0% 
i 5 Sie Ay 
fahren Sie mit Ihrem Auto, wenn pole 
Benzin ſparen können. Der in Polen 12 
tierte Benzinzerſtäuber Rald' ift went 
mit Erfolg probiert und garantiert føt 4.10% 
ſparnis von 15 bis 30%. Der Rafe ie 
stäuber kann innerhalb 2 Stunden 
Vergaſer eingebaut werden und koſtet in 
gulteren der Maſchine nur 


25.— bis 30.— zl. 
Alleiniger Jabrikant und f 
W. Müller, Pozus 
ulica Dabrowſtiege 34. 
Größtes Spezial- Auto-Zubehör“ 

und Reifen-Geſchäft am Plahe⸗ 


Lichtspieltheater „Ss once“ 


Heute, Mittwoch, den 31. August 19832, große Premiere: 
das schönste Filmmeisterwerk Erich Pommer u. d. T.: 


In den Hauptrollen: 
Kate von Nagy — Jean Murat 
Ein Fim, von dem ganz Europa mit Begeisterung spricht! 
{ Vorführungen um 5, 7, 9 Uhr. 


Ie 


neemt 


t 
Eine Anzeige höchſtens 50 wor 
Annahme täglich bis 11 Uhr vor mitte 


Chiffrebrieſe werden übernommen und 
vorweiſung des Offertenſcheines a 


Pensionen ſowie Radhbiffeftund. erteite nach Maß u. fertige, Büften- | N 


Stellengeſuche pro Wort N 
Offertengebühe für chiffrierte Anzeigen 50 


Vila 
Unterricht 3 Minuten von der Clet- 
triſchen, billig zu ver⸗ 


Alauierunterricht kaufen. Adreſſe erteilt: EAA  \ Frau Ehrenberg. halter jeglicher Art. Sonnige Für D 
gründlich und leicht faßlich ae E i ki Zeitung \ Mir ee ais ciane | Dabrowskiego 26, W.4| Reparaturen. aut möbl. Zimmer, elektr. 1. derſehte Ky 
erteilt Anfängern ú A ; 24 Q j 

»geſchrittenen E ae r ag e Gebrauchte finden in gutem Hauſe, Penſion e areae embiar 19. Woh 9 für größeren e 
Dipl. Mavierkeht, Szama- | y Jabriknene | Dampfòreihmaidi- [bei heiter Verpflegung, But, ſauber und bittio.| r WANDA" (C | hatt aef un Mal 
‚rzewskiego 19a, Wohn. 17. — nen, motosdreſch. | Penſion. Angebote unt. Schroe h, Wilda, | Poznań, ulica Fr. Rataj-| Möbl. Zimmer mit Refereri 

ark- maſchinen, Strohprej- 3723 a. d. Geſchſt. d. Bta. | Krzyzowa 8, Wohn. 28.| czaka 27, Parterre. von ſofort zu vermieten. haltsanſpr. ro, 
Gewiſſenhaſten Kabrioiti- Wagen ſſen, Steohelevaforen, Skarbowa 15, Wohn. 9- 3732 a. d. OS 
Klav erunterricht Selbstfahrer- nen, Lofomobilen, Balkonzimmer 


Ein gebrauchtes Auto g 


gui möbliert, eletr. Sicht, 


verb. mit muſikwiſſen⸗ en i 6 
Taf. Vorträgen. a- den pet g. 8 Wa j 


) liefere als Spezialität i m, 

bis künſtl. abzugeben. ) r ad, ſofort zu vermieten. % Fran a 

ee | A, oder Motorrad || eilt. | egi 
Preiſen S gelinen „„ Seienenheitstäufe ö ͤ | eane | itta. 1010 

1 uche zu kauſen: N N ö Sauberes 5 7, IV AN, 

bn Wolnosci I8 ebrauchte, gut erhaltene Braris auf d. Gebete. ] ist schnell verkauft 5 freunbüihes Bimmer zu | mann je Pat 

ere Beilimafchinen H. Chodan durch eine kleine vermieten. Telefon. Perjekte % 

13/, und 18/4 Meter breit. Bognasi, ulica Feedey 2 Anzeige im Dee Wobr. 5. irige S 

6. Chodan, Poznań, | (ber Bau AR Gut möbliertes, 35% b. gdh 

Witwe E e. | Schreibmafdjinen p S 51 fonmiges  Beltongimmer a | 

g ? — — — * mit elektr. * | 

alleiniiehenb, eigenes Gebrauchter Harige neue von zt 890. W 5 ne att fon zu vermieten. 8 1 


Unter den Lesern finden Sie immer einen zahlüngsfähig. Reflektanten. sw. Marcin 25, Wohn. 5. 


: : Zimmer 
Handarbeiten 2 e 
Versehledenes W Gezeichnete Kifſen, frei. Pruſa 21, III. 
Decken, Hohlſäume, ; 
Monogramme, Wollen, Mietsgesuche 


F Großbuldogg und gebrauchte von zl 95.—. 
3729 a. d. Geſchſt. d. Ztg. oder andere gleichſtarke S Ora! Ska., Poznan 


Zugmaſchine, gebraucht, Al. Marcinkowskiego 23 Dame 
aber gut erhalten, von | e 00berſchleſ.), wünſcht drei 
An- u. Verkäufe D Kaſſeräufer geſuchk. Off. Klavier wöchentl. Aufent . af 


mit genauer Beſchreib. preiswert zu verkaufen. einem Gute oder Förſterei. 
Protos Re 2 67 an die Ge] Kreta 5, Wohnung 11.] Offerten mit Preisangabe 995 welcher Gegend im] Garne, alles 5 ! 
rin m Haaftsitelle d. Zeitung. Tec bunter 3716 an die Ge⸗fehem. Teilgebiet, Stadt | billig. Firma Geſchw. 

Ai i Wee Wegen Aufgabe d u 2 111. ̃ͤ AEE WAVRE iO, SHE Ein" warna D | e, 
e A gen Aufgabe des] Kommiſſionshaus Wo⸗ĩð7. — &. ; 4 — — vom 1. September 1 bis 
Poepen: „Zel 11-13. Haushalts div. zna 16 verkauft und kauft Gute Penſion Getreidegeſchäſt Jalouſien 2 Zimmer mit Küche. 

Pianino Möbel gebrauchte Möbel, Gar- für jüngere Schülerinnen. lohnen. Werte Angebote werden angefertigt und |1 Jahr Miete im voraus. i 
preiswert zu verkaufen. zu verkaufen. Wozua 13, | derobe und andere Ge- Ferdinand, Rataj- unter 3731 a. d. Geſchſt⸗ repariert. Off. unt. 3733 an die 
Kraszewskiego 13, Woh. ö. * AIcenſtände. czaka 11a, Ging. 6, I Tr. d. Zeitung. Gloger, antata 5. Geſchſt. d. Zeitung. 


